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 Inge-Lore Damaschke  4445 28

1.2  Amtsangelegenheiten, Sitzungsdienst, Satzungen, 
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 Evelin Gartzke  4445 15
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1.3  Schulen, Kita, Jugend, Sport
 Margret Weihs  4445 24
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1.4  Standesamt
 Brigitte Berkau  4445 18

1.5  Touristinfo  Fax: 4445 70
 Martin Bouvier  4445 35
 Annett Ohde  4445 25

1.6. Amtsblatt, Internet, EDV
 Michael Schwertner  4445 36

2.  Finanzverwaltung  Fax: 4445 13
 Leiter: Reinhard Dally  4445 40

2.1  Haushaltsplanung
 Hannelore Toparkus  4445 27

2.2  Stadtkasse; Vollstreckung
 Cornelia Köpcke  4445 45
 Bärbel Beyer  4445 46
 Brigitte Merseburger  4445 43
 Beate Schwarz  4445 74

2.3  Steuern und Abgaben
 Gudrun Pankow  4445 41
 Judith Schulz 4445 47

2.4  Geschäftsbuchhaltung
 Jessica Ohms  4445 32
 Katrin Patzelt  4445 42
 Anne Kasten  4445 33

3.  Bürgeramt  Fax: 4445 69
 Leiter:  Eckardt Meyer 4445 73
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3.1  Öffentliche Sicherheit und Ordnung, Feuerwehr,
  Gewerbeamt, Bußgeld
 Eric Frank  4445 64
 Martina Meyer  4445 68
 Angelika Dreßler  4445 85

3.2  Kooperatives Bürgerbüro Fax: 4445 34
 Renate Schäfer  4445 61
 Anica Laube  4445 62
 Sabine Kropp  4445 63
 Anja Loscher 4445 79

3.3  Wohngeld
 Liane Blaschkowski  4445 60

3.4  Friedhofsverwaltung 
 Manuela Reimer  4445 71

3.5  Bürgerbüro Brüel  Vorwahl 038483 ...
 (nur Montag)  Fax: 333 33
 Einwohnermeldeamt Renate Schäfer 333 17
 Wohngeldstelle Liane Blaschkowski 333 13

4.  Amt für Stadt- und Gemeindeentwicklung
   Fax: 4445 82
 Leiter:  Jochen Gülker 4445 80

4.1  Tiefbau
 Edwin Junghans  4445 77

4.2  Bauleitplanung
 Rolf Brümmer  4445 83

5.  Grundstücks- und Gebäudemanagement
   Fax: 4445 82
 Leiter:  Jörg Rußbült 4445 78

5.1  Allgemeines Grundstücks- und Gebäudemanagement
 Sabine Brinckmann  4445 81
 Horst Köbernick  4445 88

5.2  Liegenschaften
 Dorothea Behrens  4445 75
 Susanne Balzer  4445 84

6.  Stadtwerke  Fax: 4445 54
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7.  Bauhof
 Dietmar Merseburger Sternberg  2182 oder
   0171 6055295
 Norbert Krienke  Brüel 0172 3216545

Amt Sternberger Seenlandschaft

Sprechzeiten der Bürgermeister

Gemeinde
Bürgermeisterin/
Bürgermeister Sprechzeiten__________________________________________________
Blankenberg
Herr Uwe Schulz Sprechzeiten nach telefonischer
 Vereinbarung unter 0172 3245444
Borkow
Frau Regina Rosenfeld Montag - Freitag nach Absprache
 unter 038485 20585 oder
 0173 2617567
Stadt Brüel
Herr Hans-Jürgen Goldberg Montag, 17:00 - 19:00 Uhr
 Bürgerhaus Brüel
 038483 33323
Dabel
Herr Herbert Rohde Terminabsprache unter der 
 Tel.-Nr. 038485 20221 oder
 0173 3953072 im Herrenweg 4

Hohen Pritz
Herr Jan Kessel Sprechzeiten:
 Jeden 1. und 3. Freitag
 von 16:30 bis 17:30 Uhr
 im Gemeindehaus
 Mobil 0176 48101120
 E-Mail: kessel@hohen-pritz.de

Kloster Tempzin
Herr Alfred Nuklies nach Absprache
 Tel. 038483 20810
Kobrow
Herr Olaf Schröder Sprechzeiten: Die Sprechstunde fin-

det jeden 1. Montag des Monats im 
Gemeinderaum der Mehrzweckhalle 
Kobrow in der Zeit von 18:00 - 19:00 
Uhr statt. Tel.: 03847 4364215

Kuhlen-Wendorf
Herr Ralf Toparkus nach Absprache
 Tel. 038486 20520
Mustin
Herr Berthold Löbel nach Absprache 
 Tel. 038481 20725 oder 
 0172 3137080
Sternberg
Herr Armin Taubenheim nach Absprache
 Tel. 03847 444512
Weitendorf
Frau Andrea Sielaff Mo. - Fr. nach Absprache
 Tel. 03847 312585 
 Im Juli und August bleibt das 
 Gemeindehaus in Weitendorf 
 geschlossen.

Witzin
Herr Hans Hüller Jeden Mittwoch
 (sofern nicht dienstlich verhindert)
 17:00 - 18:00 Uhr 
 im Gemeindezentrum 
 Alternativ erreichbar über:
 Mobil: 01515 0964504

Sprechzeiten der Gleich-
stellungsbeauftragten
Frau Antje Kühl nach telefonischer Absprache
 0172 9647267

Öffnungszeiten  
der Bibliotheken im Amtsbereich

Stadtbibliothek Sternberg

Finkenkamp 24

Dienstag von 09:30 bis 11:30 Uhr
 von 13:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag von 09:30 bis 11:30 Uhr
 von 14:00 bis 16:00 Uhr

Stadtbibliothek Brüel 

August-Bebel-Straße 1

Montag geschlossen
Dienstag von 10:00 bis 12:00 Uhr und
 von 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch von 14:00 bis 17:00 Uhr
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Donnerstag von 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag von 10:00 bis 12:00 Uhr und
 von 13:00 bis 16:00 Uhr

Sabine Saalmann

Gemeindebibliothek Dabel

Wilhelm-Pieck-Straße 20

Montag  von 15:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag  von 15:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag  von 15:00 bis 17:00 Uhr

Gemeindebibliothek Witzin

Gemeindezentrum

Mittwoch von 17:00 bis 18:00 Uhr

Heimatmuseum Sternberg

Mühlenstraße 6 • 19406 Sternberg
Tel.: 03847 2162
www.heimatmuseum.stadt-sternberg.de
E-Mail: heimatmuseum@stadt-sternberg.de

Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 10:00 - 15:00 Uhr

Führungen für Gruppen sind jederzeit nach Anmeldung unter Te-
lefon 03847 2162 oder 03847 444535 möglich.

Heimatstube Brüel

August-Bebel-Str. 1
19412 Brüel
(im Bürgerhaus)

Dienstag: 14:00 - 16:30 Uhr
Donnerstag: 09:00 - 11:30 Uhr

Heimatstube Dabel

W.-Pieck-Str. 20
19406 Dabel
Tel.: 038485 20420

Mittwoch: 14:00 - 16:00 Uhr

Das Mehrgenerationenhaus informiert:

Mehrgenerationenhaus Brüel mit Kinder- und Jugendclub
Ernst-Thälmann-Str. 3
Tel. 038483 279378

Öffnungszeiten
montags bis donnerstags  11:00 - 18:00 Uhr
freitags  10:00 - 17:00 Uhr

ACHTUNG!!! SOMMERFERIEN!!!
Ab dem 24.07.2017 sind andere Öffnungszeiten.
mittwochs 13:00 - 17:00 Uhr
freitags 10:00 - 16:00 Uhr

Der Kinder- und Jugendclub findet am Roten See statt.

Wir verteilen gelbe Säcke.

Anke Zelas
Mehrgenerationenhaus

Sprechzeiten des Jugendamtes

Jugendamt Bereich Sternberg/Brüel
Frau Naujocks
Mecklenburgring 32
19406 Sternberg

03871 722-5169 

Um vorherige Terminabsprache wird gebeten!

Schiedsstelle in Sternberg 
Antje Kühl 
Tel.:  0172 9647267 
E-Mail:  schiedsstelle@stadt-sternberg.de
Sprechzeiten:  nach telefonischer Vereinbarung

Telefonliste der öffentlichen Einrichtungen 
im Amt Sternberger Seenlandschaft

Bauhof Sternberg  03847 2182 oder
 0171 6055295
Bauhof Brüel  038483 33331 oder
  0172 3216545
Bibliothek Sternberg  03847 2712
Bibliothek Brüel  038483 33340
Heimatmuseum  03847 2162
Kindergarten Sternberg  03847 2465
Hort Sternberg  03847 311945
Grundschule Sternberg  03847 2622
Grundschule Brüel  038483 293010
Grundschule Dabel  038485 20242
Regionale Schule Brüel  038483 293030
Sporthalle Sternberg  03847 2713
Sporthalle Brüel  038483 20040
Sportlerheim Sternberg  03847 2806
Stadtwerke (Kläranlage)  03847 312071
Stadtwerke (Wasserwerk)  03847 2393
Stadtwerke (Bereitschaft)  0171 7119336 und
 0171 7119337

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten der Verwaltung des Amtes Sternberger 
Seenlandschaft und des Bürgerbüros in Brüel

Stadtverwaltung Sternberg, Zentrale Dienste, 
Finanzverwaltung, Friedhofsverwaltung
Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag  09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00Uhr

Bürgeramt
Allgemeines Ordnungsrecht, Gewerbeamt, Wohngeldbehörde, 
Verkehrsüberwachung, Bußgeldstelle, Brand- und KatSchutz

Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

kooperatives Bürgerbüro Sternberg
Pass- und Personalausweise, Melderecht/Kfz-Zulassung, Füh-
rerscheinangelegenheiten, Schüler- und Meister-BaFöG, Kita-
Förderung, Katasterauszüge
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Montag kein Sprechtag
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00Uhr 

Bürgerbüro Brüel 
Pass- und Personalausweise, Melderecht/Wohngeldbehörde

Montag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr

Touristinformation Sternberg
Mai - August
Montag - Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr und 
 13:00 bis 17:00 Uhr
Juli - August
Samstag  10:00 bis 16:00 Uhr
September - April
Montag - Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 
 13:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr 

Stadtarchiv der Stadt Sternberg
Frau Petra Rauchfuß
Finkenkamp 24
19406 Sternberg
Telefon: 03847 4367797
E-Mail: archiv@stadt-sternberg.de

Sprechzeiten:
Dienstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag:  12:00 - 16:00 Uhr

Schuldnerberatung in Sternberg

Ansprechpartner:
Anette Zimmermann
Sprechzeiten: 
Mittwoch:  09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag:  09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 15:00 Uhr 
Freitag:  09:00 - 12:00 Uhr 
und nach vorheriger Absprache

Suchtberatung
Ansprechpartner:
Marcus Müller
Sprechzeiten: 
Dienstag:  09:00 - 12:00 Uhr und 
 13:00 - 16:00 Uhr
Adresse:
Schuldner/Suchtberatungsstelle Parchim
Außenstelle Sternberg
Luckower Str. 29 a 
19406 Sternberg
Telefon: 03847 451399
E-Mail: schuldnerberatung.sternberg@kloster-dobbertin.de

Sprechzeiten des Pflegestützpunkt Parchim - jeden 1. Mittwoch im 
Rathaus in Sternberg (direkt im Standesamt) von 09:00 bis 12:00 Uhr

Kontaktdaten:
Pflegestützpunkt Parchim
Putlitzer Straße 25
19370 Parchim
Telefon:  03871 722-5091
Fax:  03871 72277-5091
Internet:  www.pflegestuetzpunkteMV.de

WEMAG-BAE Brüeler  
Abwasserentsorgungsgesellschaft mbH

Information für unsere Kunden in der Stadt Brüel

1. Unsere Dienststelle in Brüel erreichen Sie an Werktagen tagsüber 
unter:

 - für den Bereich Trinkwasser und Fernwärme, 038483 3130
 - für den Bereich Abwasserentsorgung, 0385 755-2281
2. für die Annahme von Störungsmeldungen in der Versorgung mit 

Strom, Wasser, Fernwärme und in der Abwasserentsorgung au-
ßerhalb der Arbeitszeit erreichen Sie uns unter: 0385 755-111.

3. Zu allen Fragen zur Verbrauchsabrechnung Strom, Wasser, 
Abwasser haben wir folgende Service-Nr. eingerichtet: 0385 
755-2755.

4. Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlage und abflusslosen Gruben for-
dern Sie bitte direkt bei der Firma Heck-Humus Kompostierungs-
gesellschaft mbH, Ludwigsluster Chaussee 55, 19061 Schwerin 
an. Sie erreichen die Firma unter Tel.: 0385 3924510, Telefax: 
0385 3924513.

5. Zu Fragen der Abwasserentsorgung beraten wir Sie gern im 
persönlichen Gespräch zu unseren Sprechzeiten, die wir jeden 
Dienstag für Sie in der Zeit von 13:00 Uhr bis 16:30 Uhr in der 
Netzdienststelle Brüel, Sternberger Str. 91, durchführen. Termine 
außerhalb dieser Sprechzeit können Sie telefonisch vereinbaren 
unter: 0385 755-2281.

WEMAG AG
BAE GmbH

Information der Stadtwerke Sternberg

zur Abfuhr der Inhaltsstoffe aus Kleinkläranlagen und 
abflusslosen Gruben

Die Entleerung Ihrer Kleinkläranlagen und abflusslosen Gruben 
fordern Sie bitte direkt bei der nachfolgenden Firma an:

NWL
Norddeutsche Wasser Logistik GmbH
Vielbecker Weg
23936 Grevesmühlen

Sie erreichen diese Firma unter 
Tel.: 03881 756490
Fax: 03881 757484

oder über E-Mail-Adresse: info@nwl-gvm.de

Ihre Stadtwerke

Redaktion Amtsblatt

Michael Schwertner
Telefon: 03847 444536
Fax: 03847 444570
E-Mail: schwertner@stadt-sternberg.de

Lehrgang zum Erwerb  
eines Fischereischeins

In diesem Jahr findet ein Lehrgang zum Er-
werb eines Fischereischeins statt. Durchge-
führt wird dieser Lehrgang in 19412 Keez, 
Dorfstraße 1. Der Kurs findet vom 24. bis zum 28.7.2017 jeweils 
von 10 - 16:00 Uhr statt. Der Prüfungstermin ist am 29.7.2017 in 
Keez um 11:00 Uhr. Bitte mit Voranmeldung bis zum 17.7.2017 
bei Irena Dombrowa, Tel: 01727339226.
Benötigt wird eine Kopie des Personalausweis/bei Kindern die 
Kopie der Geburtsurkunde, sowie Vorname, Familienname, 
Geb.ort und Datum sowie Hauptwohnsitz.
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Einladung 
zur Jagdgenossenschaftsversammlung

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie form- und fristgerecht zu unserer Jagdge-
nossenschaftsversammlung am 30.09.2017 um 14:00 Uhr in das 
Kutschenmuseums Café in Kobrow ein.
Eingeladen sind alle Grundeigentümer, die mit ihren Jagdflächen in 
der Gemarkung der Gemeinde Kobrow vertreten sind. Eigentümer, 
die sich vertreten lassen, müssen ihren Vertretern eine schrift-
liche Vollmacht mitgeben. Diese ist vor Beginn der Versammlung 
vorzulegen.

Tagesordnung

1. Begrüßung
2. Feststellen der ordnungsgemäßen Ladung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Bericht Vorstand
5. Bericht Kassenwart
6. Entlastung Vorstand/Kassenwart
7. Diskussion
8. Neuwahl Vorstand
9. Sonstiges

Sollte am 30.09.2017 um 14:00 Uhr die Beschlussfähigkeit nicht 
erreicht werden, findet am selben Tag die nächste Versammlung 
der Jagdgenossenschaft um 14:30 Uhr statt, die dann unabhängig 
von der doppelten Mehrheit beschlussfähig ist.

Mit freundlichen Grüßen
Jagdgenossenschaft Kobrow

Gregor Walter
Vorstandsvorsitzender

Nutzung der Räumlichkeiten im Rathaus

Ab dem 31.07.2017 werden die öffentlichen Sprechzeiten der 
Pflegelotsen, der Rentenberatung, der IKK Nord, des Deutschen 
Mieterbundes Wismar und Nordwestmecklenburg e. V. und des 
Bewährungshelfers nicht mehr im Rathaus stattfinden.

Die Sprechzeiten finden dann im alten Postgebäude, untere Etage, 
hinterer Flur (ehemaliges Bürgerbüro) statt. Folgende Sprechzeiten 
sind vorgesehen:

Rentenberatung alle 2 - 3 Wochen am Montag
10:00 - 11:30 Uhr

Deutscher Mieterbund jeden 3. Dienstag im Monat
09:00 - 11:00 Uhr

IKK Nord jeden Dienstag
15:00 - 16:00 Uhr

Pflegelotsen jeden 1. Mittwoch im Monat
09:00 - 12:00 Uhr

Bewährungshelfer alle 2 - 3 Wochen Mittwoch außer 1. Mitt-
woch im Monat
08:00 - 13:00 Uhr

Containerbereitstellung  
für die  
Schrottsammelaktion 2017

Ort Stellzeit Stellplatz 
Brüel 07.08. - 09.08.17  Schulstraße
Sternberg 07.08. - 09.08.17  Bahnhofstraße auf dem 
  Parkplatz vorm Bauhof
Langen Jarchow 07.08. - 09.08.17  Parkplatz vorm 
  Sportplatz
Penzin 07.08. - 09.08.17  Vor dem alten 
  Feuerwehrhaus
Wendorf 10.08. - 13.08.17  Hauptstraße vor der 
  Brücke
Zaschendorf 10.08. - 13.08.17  rechts neben dem 
  Torhaus
Müsselmow 10.08. - 13.08.17  Am Gutshaus - 
  Iglustellplatz
Gustävel 10.08. - 13.08.17  An der Garage der 
  Agrar e.G.

Anwohner-Information

Sehr geehrte Anwohnerinnen,
Sehr geehrter Anwohner,
anlässlich des 18. Sternberger Jedermann-Triathlon am Sonntag, 
d. 27.08.2017 kommt es zur Verkehrseinschränkung.

In der Zeit zwischen 10:00 Uhr und 12:00 Uhr wird die Rennstre-
cke gem. § 29 Abs. 2 Straßenverkehrs-Ordnung voll gesperrt. Die 
Wegstrecke führt vom Badestrand Sternberger See, Leonhard-
Frank-Str., Seestraße, Am Berge -entgegen der Fahrtrichtung-,  
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L 141 Finkenkamp und Bützower Chaussee, Ortsverbindungsstra-
ße Groß Görnow bis Klein Görnow und zurück.

Rettungs- und Einsatzfahrzeugen wird jederzeit eine ungehinderte 
Durchfahrt ermöglicht.

Sollte es zwingend erforderlich sein, dass Anlieger bzw. mögliche wei-
tere Verkehre in dieser Zeit die gesperrten Straßen befahren müssen, 
so hat dies über Ausnahmegenehmigungen nach § 46 Abs. 1 Nr. 11 
StVO mit Antrag beim Amt Sternberger Seenlandschaft zu erfolgen.

Wir bitten ggf. um Berücksichtigung und bedanken uns für Ihr 
Verständnis.

Sternberg, den 28.07.2017

Der Veranstalter
Stadt Sternberg
Der Bürgermeister

Termine DRK Blutspende  
in Sternberg

In Sternberg findet am 26. und 27. Juli im DRK-Seniorenzen-
trum, Am Berge 1 A die nächste Möglichkeit der Blutspende 
statt. Spendezeit ist jeweils von 14:00 bis 18:30 Uhr.

Rentenberatung im Rathaus Sternberg

Am 26.07.2017 findet in der Zeit von 10:00 bis 11:30 Uhr im Ma-
gistratszimmer des Rathauses der nächste Termin zu Fragen der 
gesetzlichen Rentenversicherung, zur Kontenklärung, Erwerbs-
minderungsrenten, Hinterbliebenenrenten und zur Rentenantrag-
stellung statt.

Hinweis: Satzungen und öffentliche Bekanntmachungen 
der Stadt Sternberg und der Stadt Brüel werden auf den 
jeweiligen Internetseiten unter www.stadt-sternberg.de 
und www.stadt-brueel.de veröffentlicht.

Bekanntmachung der Gemeindewahlleiterin

Nachrücken von Herrn Bernd Nicolai in die 
Gemeindevertretung Kobrow
Gemäß § 65 Absatz 1 Pkt. 1 des Landes- und Kommunalwahlge-
setzes – LKWG M-V in der zurzeit geltenden Fassung hat Frau 
Sabine Rosien mit Wirkung zum 03. Juni 2017 das Mandat als Ge-
meindevertreterin in der Gemeindevertretung Kobrow niedergelegt.

Der Sitz geht gemäß § 46 LKWG M-V auf die nächste Ersatzperson 
des Wahlvorschlags der Freien Wählergemeinschaft Kobrow über.

Gemäß § 46 Absatz 1 bis 5 LKWG M-V stelle ich fest, dass der 
Sitz auf

Herrn Bernd Nicolai
übergeht.

Herr Nicolai hat gemäß § 46 Absatz 5 i.V.m. § 34 LKWG M-V die 
Mitgliedschaft in der Gemeindevertretung erworben.

Rebekka Kinetz
Gemeindewahlleiterin
im Amt Sternberger Seenlandschaft

Gemeinde Dabel

Bekanntmachung 
über die Jahresrechnungen zum 31.12.2012 
und 31.12.2013 der Gemeinde Dabel und der 
Entlastung des Bürgermeisters  
für die Jahre 2012 und 2013

Gemäß § 60 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom 13. Juni 2011 (GVOBl. M-V S. 777) hat die 
Gemeindevertretung Dabel in ihrer Sitzung am 13.12.2016 die 
Jahresrechnung 2012 am 15.06.2017 die Jahresrechnung 2013 
festgestellt und dem Bürgermeister vorbehaltlos die Entlastung für 
die Jahre 2012 und 2013 erteilt.

Die Jahresrechnungen, die Prüfberichte sowie alle dazugehörigen 
Unterlagen sind in der Zeit vom 17.07.2017 bis 25.07.2017 während 
der Sprechzeiten der Verwaltung des Amtes Sternberger Seen-
landschaft, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 6, einsehbar.

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V)
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern ent-
halten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, kann 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß 
innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten 
Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegen-
über der Gemeinde Kobrow geltend gemacht wird. Eine Verletzung 
von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften 
kann abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Dabel, den 19.06.2017   gez. Herbert Rohde
   Bürgermeister

veröffentlicht im Amtsblatt „Sternberger Seenlandschaft“ Nr. 
07/2017 vom 15.07.2017

Schulverband Sternberg

Bekanntmachung 
über die Jahresrechnungen zum 31.12.2012 
und 31.12.2013 des Schulverbandes Sternberg 
und der Entlastung des Schulverbands- 
vorstehers für die Jahre 2012 und 2013

Gemäß § 60 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom 13. Juni 2011 (GVOBl. M-V S. 777) hat die 
Schulverbandsversammlung in ihrer Sitzung am 22.02.2017 die 
Jahresrechnung 2012 und am 07.06.2017 die Jahresrechnung 
2013 festgestellt und dem Schulverbandsvorsteher vorbehaltlos 
die Entlastung für die Jahre 2012 und 2013 erteilt.

Die Jahresrechnungen, die Prüfberichte sowie alle dazugehörigen 
Unterlagen sind in der Zeit vom 17.07.2017 bis 25.07.2017 während 
der Sprechzeiten der Verwaltung des Amtes Sternberger Seen-
landschaft, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 6, einsehbar.

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V)
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Kom-
munalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern enthalten 
oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, kann nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr gel-
tend gemacht werden. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß 
innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten 
Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegen-
über der Gemeinde Kobrow geltend gemacht wird. Eine Verletzung 
von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften 
kann abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Sternberg, den 03.07.2017   gez. Armin Taubenheim
  Schulverbandsvorsteher

veröffentlicht im Amtsblatt „Sternberger Seenlandschaft“ Nr. 
07/2017 vom 15.07.2017
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Gemeinde Mustin

Bekanntmachung 
über die Jahresrechnung zum 31.12.2012  
der Gemeinde Mustin und der Entlastung 
des Bürgermeisters für das Jahr 2012

Gemäß § 60 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom 13. Juni 2011 (GVOBl. M-V S. 777) hat die 
Gemeindevertretung Mustin in ihrer Sitzung am 15.12.2016 die 
Jahresrechnung 2012 festgestellt und dem Bürgermeister vorbe-
haltlos die Entlastung für das Jahr 2012 erteilt.

Die Jahresrechnung, die Prüfberichte sowie alle dazugehörigen 
Unterlagen sind in der Zeit vom 17.07.2017 bis 25.07.2017 während 
der Sprechzeiten der Verwaltung des Amtes Sternberger Seen-
landschaft, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 6, einsehbar.

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V)
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern ent-
halten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, kann 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß 
innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten 
Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegen-
über der Gemeinde Kobrow geltend gemacht wird. Eine Verletzung 
von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften 
kann abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Mustin, d. 20.06.2017  gez. Berthold Löbel
  Bürgermeister

veröffentlicht im Amtsblatt „Sternberger Seenlandschaft“ Nr. 
07/2017 vom 15.07.2017

Gemeinde Kloster Tempzin

Bekanntmachung 
über die Jahresrechnung zum 31.12.2012  
der Gemeinde Kloster Tempzin und  
der Entlastung des Bürgermeisters  
für das Jahr 2012

Gemäß § 60 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom 13. Juni 2011 (GVOBl. M-V S. 777) hat die Ge-
meindevertretung Kloster Tempzin in ihrer Sitzung am 18.05.2017 
die Jahresrechnung 2012 festgestellt und dem Bürgermeister vor-
behaltlos die Entlastung für das Jahr 2012 erteilt.

Die Jahresrechnung, der Prüfbericht sowie alle dazugehörigen 
Unterlagen sind in der Zeit vom 19.06.2017 bis 27.06.2017 während 
der Sprechzeiten der Verwaltung des Amtes Sternberger Seen-
landschaft, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 6, einsehbar.

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V)
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Kom-
munalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern enthalten 
oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, kann nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr gel-
tend gemacht werden. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß 
innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten 
Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegen-
über der Gemeinde Kobrow geltend gemacht wird. Eine Verletzung 
von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften 
kann abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Kloster Tempzin, den 19.06.2017  gez. Alfred Nuklies
  Bürgermeister

veröffentlicht im Amtsblatt „Sternberger Seenlandschaft“ Nr. 
07/2017 vom 15.07.2017

Gemeinde Kobrow

Bekanntmachung 
über die Jahresrechnungen zum 31.12.2012 
und 31.12.2013 der Gemeinde Kobrow und 
der Entlastung des Bürgermeisters für die 
Jahre 2012 und 2013

Gemäß § 60 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom 13. Juni 2011 (GVOBl. M-V S. 777) hat die 
Gemeindevertretung Kobrow in ihrer Sitzung am 15.05.2017 die 
Jahresrechnungen 2012 und 2013 festgestellt und dem Bürgermei-
ster vorbehaltlos die Entlastung für die Jahre 2012 und 2013 erteilt.

Die Jahresrechnungen, die Prüfberichte sowie alle dazugehörigen 
Unterlagen sind in der Zeit vom 19.06.2017 bis 27.06.2017 während 
der Sprechzeiten der Verwaltung des Amtes Sternberger Seen-
landschaft, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 6, einsehbar.

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V)
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern ent-
halten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, kann 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß 
innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten 
Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegen-
über der Gemeinde Kobrow geltend gemacht wird. Eine Verletzung 
von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften 
kann abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Kobrow, den 12.06.2017  gez. Olaf Schröder
 Bürgermeister

veröffentlicht im Amtsblatt „Sternberger Seenlandschaft“ Nr. 
06/2017 vom 17.06.2017

1. Satzung zur Änderung der Satzung  
über die Erhebung von Gebühren  
für die Benutzung der im Gebiet der Gemeinde  
Kuhlen-Wendorf gelegenen Friedhöfe 
(Friedhofsgebührensatzung)

Aufgrund des § 5 der Kommunalverfassung für das Land Meck-
lenburg-Vorpommern (KV M-V) in der Fassung vom 13. Juli 2011 
(GVOBl. M-V, S. 777), der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabga-
bengesetzes (KAG) des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 
12. April 2005 (GVOBl. M-V S. 146), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 14. Juli 2016 (GVOBl. M-V S. 584), des Gesetzes über das 
Leichen-, Bestattungs- und Friedhofswesen (Bestattungsgesetz - 
BestattG M-V) des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 03. Juli 
1998 (GVOBl. M-V S. 617), zuletzt geändert durch Artikel 2 Abs. 2 
des Gesetzes vom 01. Dezember 2008 (GVOBl. M-V, S. 461) und der 
Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen der Gemeinde 
Kuhlen-Wendorf vom 13.12.2008 wird nach Beschluss der Gemein-
devertretung Kuhlen-Wendorf am 29.06.2017 und nach Anzeige beim 
Landrat des Landkreises Ludwigslust-Parchim als untere Rechtsauf-
sichtsbehörde nachfolgende 1. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung der im Gebiet 
der Gemeinde Kuhlen-Wendorf gelegenen Friedhöfe erlassen:

Artikel I
Die Satzung über die Erhebung von Gebühren für die Benutzung 
der im Gebiet der Gemeinde Kuhlen-Wendorf gelegenen Friedhöfe 
vom 13.12.2008 wird wie folgt geändert:

1. § 5 Nummer 1 wird wie folgt ersetzt:
 § 5 Gebührenhöhe
 1. Grabnutzungsgebühren und Bestattungsgebühren

 Wahlgrabstätten für Erdbestattungen 
 20 Jahre Nutzungszeit (1 Grabplatz)  225,00 €
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 Wahlgrabstätte für Urnenbeisetzungen 
 20 Jahre Nutzungszeit (4er Platz-Urne)  60,00 €

 Urnengemeinschaftsanlage (anonym), 
 Rasenreihengrabanlage (Urne) 
 20 Jahre Nutzungszeit  15,00 €

 Verlängerung des Nutzungsrechts an 
 einer Urnenwahlgrabstätte  3,00 €/Jahr

 Verlängerung des Nutzungsrechts an einer 
 Erdwahlgrabstätte je Grabbreite  11,25 €/Jahr

 Ausgrabung einer Urne  100,00 €

 Pflege der Urnengemeinschaftsanlage/
 Rasenreihengrabanlage (Urne)  120,00 €

Artikel II
Inkrafttreten
Die 1. Satzung zur Änderung Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der im Gebiet der Gemeinde Kuhlen-
Wendorf gelegenen Friedhöfe tritt am Tage nach ihrer Bekannt-
machung in Kraft.

Kuhlen-Wendorf, den 04.07.2017 

gez. Ralf Toparkus
Bürgermeister

Verfahrensvermerk:
Die vorstehende 1. Satzung zur Änderung der Satzung über die Er-
hebung von Gebühren für die Benutzung der im Gebiet der Gemein-
de Kuhlen-Wendorf gelegenen Friedhöfe wurde dem Landrat des 
Landkreises Ludwigslust-Parchim als untere Rechtsaufsichtsbehör-
de gemäß § 5 Absatz 2 der Kommunalverfassung M-V angezeigt.
Somit wird die Satzung im amtlichen Bekanntmachungsblatt des 
Amtes Sternberger Seenland dem „Amtsblatt Sternberger Seen-
landschaft“ Nr. 07/2017 vom 15.07.2017 öffentlich bekannt gemacht.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften verstoßen wurde, können diese Verstöße entspre-
chend § 5 Absatz 5 der Kommunalverfassung des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht 
werden. Diese Frist gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, 
Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften.

Die im Amtsblatt Sternberger Seenlandschaft Nr. 05/2017 vom 
13.05.2017 veröffentlichte 3. Satzung zur Änderung der Satzung 
über das Friedhofs- und Bestattungswesen der Gemeinde Kuhlen-
Wendorf vom 25.04.2017 wird auf Grund eines redaktionellen 
Fehlers in § 17.1. hiermit nochmal bekannt gemacht. 17.1. Bepflan-
zung auf den Rasenreihengräbern Auf den Rasenreihengräbern 
(Urnenbeisetzungen) sowie auf der Urnengemeinschaftsanlage 
darf von den Angehörigen nichts gepflanzt werden.

3. Satzung zur Änderung der Satzung  
über das Friedhofs- und Bestattungswesen 
(Friedhofssatzung)  
der Gemeinde Kuhlen-Wendorf

Auf der Grundlage des § 5 der Kommunalverfassung für das Land 
Mecklenburg-Vorpommern (KV MV) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 13. Juli 2011 (GVOBl. M-V, S. 777), dem Gesetz 
über das Leichen-, Bestattungs- und Friedhofswesen (Bestattungs-
gesetz) des Landes Mecklenburg-Vorpommern vom 03. Juli 1998 
(GVOBl. M-V, S. 617), zuletzt geändert durch Artikel 2 Abs. 2 des 
Gesetzes vom 01. Dezember 2008 (GVOBl. M-V, S. 461) wird 
nach Beschluss der Gemeindevertretung Kuhlen-Wendorf vom 
06.04.2017 und nach Durchführung des Anzeigeverfahrens beim 
Landrat des Landkreises Ludwigslust-Parchim als untere Rechts-
aufsichtsbehörde folgende 3. Satzung zur Änderung der Satzung 
über das Friedhofs- und Bestattungswesen (Friedhofssatzung) 
der Gemeinde Kuhlen-Wendorf erlassen:

Artikel I

Die Satzung über das Friedhofs- und Bestattungswesen der 
Gemeinde Kuhlen-Wendorf vom 03.12.2008, zuletzt geändert 
durch die 2. Satzung zur Änderung der Satzung über das Fried-
hofs- und Bestattungswesen der Gemeinde Kuhlen-Wendorf vom 
10.03.2016, wird wie folgt geändert:

1. § 13 wird neu gefasst:

1.) Es sind folgende Arten von Grabstätten zu unterscheiden:
1.1.   Wahlgrabstätten für Erdbestattungen (Friedhof Holzendorf 

und Zaschendorf)
1.2.   Wahlgrabstätten für Urnenbeisetzungen (Friedhof Holzen-

dorf und Zaschendorf)
1.3. Kriegsgräber (Friedhof Holzendorf)
1.4.  Urnengemeinschaftsanlage (Friedhof Holzendorf)
1.5.  Rasenreihengräber für Urnenbeisetzungen (Friedhof Hol-

zendorf)

Wo die Anlage es gestattet, kann bei Wahlgrabstätten Nebenland 
für Anpflanzungen zugewiesen werden. Dieses Nebenland ist dann 
Bestandteil der Grabstätte.

2. Aus § 17 Erwerb des Nutzungsrechts wird § 18.

3. § 17 wird neu gefasst:

§ 17 Rasenreihengräber für Urnenbeisetzungen
(1)  Rasenreihengräber sind Grabstätten für Urnenbeisetzungen, 
die im Bestattungsfall der Reihe nach vergeben werden. Sie be-
stehen aus Rasenfeldern. Die Rasenreihengrabstätten werden 
ausschließlich von der Friedhofsverwaltung angelegt, gepflegt 
und unterhalten.
(2)  Reservierungen und Vorabverkauf sind nicht möglich.
(3) Für das Aufstellen von Blumen und Grableuchten auf den Ra-
sengrabstätten für Urnenbeisetzungen ist jeweils ein Platz an der 
Gedenkplatte eingerichtet.
(4)  Für die Rasenreihengrabstätte für Urnenbeisetzungen ist als 
Gedenkplatte nur ein Pultkissen, gemäß § 21 dieser Satzung, 
zulässig.
(5) Die Pflege der Grabstellen obliegt der Friedhofsverwaltung.

4. § 17.1. wird neu hinzugefügt:
§ 17.1.  Bepflanzung auf den Rasenreihengräbern
 Auf den Rasenreihengräbern (Urnenbeisetzungen) sowie 

auf der Urnengemeinschaftsanlage darf von den Ange-
hörigen nichts gepflanzt werden.

5.  Aus § 18 Rückgabe von Grabstätten wird § 19.
6.  Aus § 19 Herrichtung der Gräber wird § 20.
7.  Aus § 20 Grabmale und deren Mindeststärken wird § 21.
8.  Im § 21 werden die Absätze 11, 12 und 13 neu hinzugefügt:
 (11) Die Größe von Pultkissen auf den Rasenreihengrab-

stätten für Urnenbeisetzungen ist auf eine Höhe von 0,30 
m x Breite 0,40 m festgelegt. Die Stärke der Pultkissen 
wird mit 0,14 m oben und 0,10 m unten festgelegt.

 (12) Das Pultkissen besteht aus einer rechteckigen Form 
und die Beschriftung ist frei wählbar.

 (13) Die Pultkissen sind ebenerdig in den Boden zu ver-
bringen.

9.  Aus § 21 Zustimmung und Fundamentierung für Grabmale 
und sonstige bauliche Anlagen wird § 22.

10.  Aus § 22 Fimenbezeichnungen wird § 23.
11.  Aus § 23 Verwahrloste Grabstätten wird § 24.
12.  Aus § 24 Schließung und Entwidmung wird § 25.
13.  Aus § 25 Widmung der Feierhalle wird § 26.

Artikel II
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Kuhlen-Wendorf, den 25.04.17 

gez. Toparkus
Bürgermeister
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Verfahrensvermerk:
Die 3. Satzung zur Änderung der Satzung über das Friedhofs- und 
Bestattungswesen der Gemeinde Kuhlen-Wendorf vom 25.04.17 
wurde dem Landrat des Landkreises Ludwigslust-Parchim als un-
tere Rechtsaufsichtsbehörde gemäß § 5 der Kommunalverfassung 
des Landes Mecklenburg-Vorpommern angezeigt.
Die Satzung wird im amtlichen Bekanntmachungsblatt des Amtes 
Sternberger Seenlandschaft dem „Amtsblatt Sternberger Seen-
landschaft“ Nr. 05/2017 vom 13.05.17 öffentlich bekannt gemacht.
Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Form-
vorschriften verstoßen wurde, können diese nach § 5 Abs. 5 der 
KV M-V nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden. Die 
Frist gilt nicht für die Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- und 
Bekanntmachungsvorschriften.

Gemeinde Weitendorf

Bekanntmachung 
über die Jahresrechnungen zum 31.12.2012 
und 31.12.2013 der Gemeinde Weitendorf 
und der Entlastung des Bürgermeisters für 
die Jahre 2012 und 2013

Gemäß § 60 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom 13. Juni 2011 (GVOBl. M-V S. 777) hat die 
Gemeindevertretung Weitendorf in ihrer Sitzung am 24.11.2016 
die Jahresrechnung 2012 und am 18.05.2017 die Jahresrechnung 
2013 festgestellt und dem Bürgermeister vorbehaltlos die Entla-
stung für die Jahre 2012 und 2013 erteilt.

Die Jahresrechnungen, die Prüfberichte sowie alle dazugehörigen 
Unterlagen sind in der Zeit vom 17.07.2017 bis 25.07.2017 während 
der Sprechzeiten der Verwaltung des Amtes Sternberger Seen-
landschaft, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 6, einsehbar.

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V)
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der Kom-
munalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern enthalten 
oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, kann nach 
Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr gel-
tend gemacht werden. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß 
innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten 
Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegen-
über der Gemeinde Kobrow geltend gemacht wird. Eine Verletzung 
von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften 
kann abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Weitendorf, d. 19.06.2017  gez. Andrea Sielaff
 Bürgermeisterin

veröffentlicht im Amtsblatt „Sternberger Seenlandschaft“ Nr. 
07/2017 vom 15.07.2017

Gemeinde Kuhlen-Wendorf

Bekanntmachung 
über die Jahresrechnungen zum 31.12.2012 
und 31.12.2013 der Gemeinde  
Kuhlen-Wendorf und der Entlastung des 
Bürgermeisters für die Jahre 2012 und 2013

Gemäß § 60 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom 13. Juni 2011 (GVOBl. M-V S. 777) hat die Ge-
meindevertretung Kuhlen-Wendorf in ihrer Sitzung am 24.11.2016 
die Jahresrechnung 2012 und am 29.06.2017 die Jahresrechnung 
2013 festgestellt und dem Bürgermeister vorbehaltlos die Entlas-
tung für die Jahre 2012 und 2013 erteilt.

Die Jahresrechnungen, die Prüfberichte sowie alle dazugehörigen 
Unterlagen sind in der Zeit vom 17.07.2017 bis 25.07.2017 während 
der Sprechzeiten der Verwaltung des Amtes Sternberger Seen-
landschaft, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 6, einsehbar.

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V)
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 
kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der 
Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß 
ergibt, gegenüber der Gemeinde Kobrow geltend gemacht wird. 
Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekannt-
machungsvorschriften kann abweichend von Satz 1 stets geltend 
gemacht werden.

Kuhlen-Wendorf, den 04.07.2017   gez. Ralf Toparkus
 Bürgermeister

veröffentlicht im Amtsblatt „Sternberger Seenlandschaft“ Nr. 
07/2017 vom 15.07.2017

Gemeinde Blankenberg

Bekanntmachung 
über die Jahresrechnungen zum 31.12.2012 
und 31.12.2013 der Gemeinde Blankenberg 
und der Entlastung des Bürgermeisters für 
die Jahre 2012 und 2013

Gemäß § 60 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom 13. Juni 2011 (GVOBl. M-V S. 777) hat die 
Gemeindevertretung Blankenberg in ihrer Sitzung am 14.03.2017 
die Jahresrechnung 2012 und am 13.06.2017 die Jahresrechnung 
2013 festgestellt und dem Bürgermeister vorbehaltlos die Entla-
stung für die Jahre 2012 und 2013 erteilt.

Die Jahresrechnungen, die Prüfberichte sowie alle dazugehörigen 
Unterlagen sind in der Zeit vom 17.07.2017 bis 25.07.2017 während 
der Sprechzeiten der Verwaltung des Amtes Sternberger Seen-
landschaft, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 6, einsehbar.

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V)
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern 
enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, 
kann nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht 
mehr geltend gemacht werden. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der 
Verstoß innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der 
verletzten Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß 
ergibt, gegenüber der Gemeinde Kobrow geltend gemacht wird. 
Eine Verletzung von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekannt-
machungsvorschriften kann abweichend von Satz 1 stets geltend 
gemacht werden.

Blankenberg, den 20.06.2017  gez. Uwe Schulz
 Bürgermeister

veröffentlicht im Amtsblatt „Sternberger Seenlandschaft“ Nr. 
07/2017 vom 15.07.2017

Gemeinde Borkow

Bekanntmachung 
über die Jahresrechnung zum 31.12.2012 der 
Gemeinde Borkow und der Entlastung der 
Bürgermeisterin für das Jahr 2012

Gemäß § 60 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom 13. Juni 2011 (GVOBl. M-V S. 777) hat die 
Gemeindevertretung Borkow in ihrer Sitzung am 07.03.2017 die 
Jahresrechnung 2012 festgestellt und der Bürgermeisterin vorbe-
haltlos die Entlastung für das Jahr 2012 erteilt.
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Die Jahresrechnung, die Prüfberichte sowie alle dazugehörigen 
Unterlagen sind in der Zeit vom 17.07.2017 bis 25.07.2017 während 
der Sprechzeiten der Verwaltung des Amtes Sternberger Seen-
landschaft, Am Markt 1, 19406 Sternberg, Zimmer 6, einsehbar.

Hinweis gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-
Vorpommern (KV M-V)
Ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in der 
Kommunalverfassung für das Land Mecklenburg-Vorpommern ent-
halten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen worden sind, kann 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Bekanntmachung nicht mehr 
geltend gemacht werden. Diese Folge tritt nicht ein, wenn der Verstoß 
innerhalb der Jahresfrist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten 
Vorschrift und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergibt, gegen-
über der Gemeinde Kobrow geltend gemacht wird. Eine Verletzung 
von Anzeige-, Genehmigungs- oder Bekanntmachungsvorschriften 
kann abweichend von Satz 1 stets geltend gemacht werden.

Borkow, den 13.06.2017  gez. Regina Rosenfeld
 Bürgermeisterin

veröffentlicht im Amtsblatt „Sternberger Seenlandschaft“ Nr. 
07/2017 vom 15.07.2017

Stellenausschreibung 
für das Ausbildungsjahr 2018

Die Stadt Sternberg schreibt für das Ausbildungsjahr 2018 einen 
Ausbildungsplatz als

Verwaltungsfachangestellte/-r
aus. Der Ausbildungsbeginn ist der 01. September 2018.

Einstellungsvoraussetzungen:
Für den Ausbildungsberuf ist mindestens ein Realschulabschluss 
zu empfehlen. Erwartet werden gute Leistungen in den Hauptfä-
chern, insbesondere in Deutsch und Mathematik sowie ein um-
fangreiches Allgemeinwissen.
Freude am Umgang mit Menschen, versiertes Arbeiten mit Com-
putertechnik, Arbeiten mit Rechtsvorschriften, Teamfähigkeit, kor-
rektes und freundliches Auftreten sowie ein hohes Maß an Fleiß 
und Engagement werden vorausgesetzt.
Die praktische Ausbildung erfolgt in den unterschiedlichen Be-
reichen der Stadtverwaltung. Die fachtheoretische Ausbildung wird 
an der Beruflichen Schule Wirtschaft und Verwaltung der Lan-
deshauptstadt Schwerin sowie am Kommunalen Studieninstitut 
Mecklenburg-Vorpommern durchgeführt.
Bitte reichen Sie ihre Bewerbungsunterlagen (Bewerbung, lücken-
loser Lebenslauf, Lichtbild, Kopie des Abschluss- bzw. des letzten 
Schulzeugnisses sowie vorhandene Praktikumsnachweise) bis zum

30. September 2017

bei der Stadt Sternberg, Amt für Zentrale Dienste, Frau Kinetz 
- persönlich, Am Markt 1, 19406 Sternberg ein.
Bewerbungen, die nach dem genannten Zeitpunkt eingehen 
bzw. unvollständig sind, können nicht berücksichtigt werden.

Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevor-
zugt berücksichtigt.
Bewerberinnen und Bewerber, die Tätigkeiten für das Allgemein-
wohl ausüben, z. B. aktives Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
sind, können bei ansonsten gleicher Eignung, Befähigung und 
fachlichen Leistung bevorzugt berücksichtigt werden.

Die Ihnen entstehenden Bewerbungskosten werden unserer-
seits nicht erstattet.

Die Stadt Sternberg bildet bedarfsorientiert aus. Bei erfolg-
reichem Abschluss und guten Leistungen besteht die Option 
der Übernahme in ein Beschäftigungsverhältnis.

Taubenheim
Bürgermeister

Auftritt vom Chor der Grundschule  
„Alexander Behm“ Sternberg

Seit einigen Wochen bereitete sich der Chor der Grundschule „Ale-
xander Behm“ Sternberg auf einen Auftritt beim Frauenfrühstück 
des Demokratischen Frauenbundes vor.
Endlich war es soweit. Gut zu erkennen an den orangen T-Shirts, 
die vom Schulverein finanziert wurden, ging es los. Auch die Jungen 
und Mädchen der 1. Klassen, die ganz neu dabei waren, gaben ihr 
Bestes. In den Liedern ging es um viele Themen, die Kinderherzen 
bewegen: um das Zusammengehörigkeitsgefühl, Freundschaft, 
Träume oder Sorgen. Die Melodien waren heiter, schwungvoll oder 
ruhig und nachdenklich. Auch die Lachmuskeln wurden strapaziert. 
Es ging in einem Sketch um eine Rechenaufgabe, bei deren Lösung 
sich Vater, Mutter und Tochter immer wieder selbst im Weg stan-
den. Franka, Angelina und Nele aus der Klasse 4b zeigten sich als 
talentierte Darstellerinnen.
Die Kinder bedanken sich ganz herzlich dafür, dass sie an diesem 
Vormittag beim Frauen-bund zu Gast sein durften. Beim nächsten 
Auftritt sind auch die engagierten Sängerinnen der 3. Klassen 
wieder dabei. Sie befanden sich zu diesem Zeitpunkt im Schwimm-
lager.

Angelika Muck
Musiklehrerin

Der Brüeler SV informiert

Sensation blieb aus 

Einen Favoritensieg gab es am vergangenen Mittwoch im DFB 
Kreispokal des Kreisverbandes Schwerin-Nordwestmecklenburg 
der Ü35 Mannschaften für den FC Anker Wismar gegen die Alten 
Herren des Brüeler SV. Dennoch war es knapper als von vielen 
erwartet.
Aus einer sicheren Abwehr agierend wollten die Einheimischen 
die Begegnung mit dem Titelverteidiger möglichst lange offen 
gestalten. Dies gelang zunächst auch sehr gut. Die Wismara-
ner fanden kaum eine Lücke in der vielbeinigen Abwehr und mit 
schnellen Kontern kamen auch die Brüeler immer wieder gefährlich 
in Tornähe. In der 23. Minute gab es dann einen Freistoß für den 
BSV. Der Ball flog in den 16 Meter Raum und wurde von einen 
Abwehrspieler abgelenkt. Etwas überraschend für alle landete er 
im hohen Bogen unmittelbar vor dem Tor, wo der Torhüter nur um 
Bruchteile vor Ch. Kraft an den Ball kam und seine Mannschaft 
vor einem Rückstand bewahrte. Mit viel Erfahrung und Cleverness 
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leitete er einen schnellen Gegenangriff ein und die Ankerspieler 
hatte einmal etwas mehr Raum gegen die aufgerückten Gastgeber. 
Nach einer scharfen Flanke war es dann ausgerechnet der noch 
vor Jahresfrist für den BSV aufgelaufene Marcel Manns der per 
Kopf die Führung besorgen konnte.
Die Brüeler reagierten eher verärgert als geschockt und konnten 
eine kleine Drangperiode eröffnen. Nach Flanke von M. Geyer ge-
langte der Ball auf Umwegen zu J. Bredefeld. Sein straffer Schuss 
wurde aber Opfer einer überragenden Parade des Gästekeepers. 
Im letzten Moment riss er die Hand hoch und konnte den aufsprin-
genden Ball noch zur Ecke abwehren. Die zweite Riesenchance 
folgte gleich im Anschluss. Leider war diesmal der Schuss aus der 
zweiten Reihe zu zentral auf das Tor angesetzt.
Kurz vor dem Halbzeitpfiff hatten die Gäste dann die große Gele-
genheit ihre Führung auszubauen. Bei fast schon überheblichen 
Kurzpassspiel im Brüeler Strafraum verpassten sie aber den Ab-
schluss und E. Jedecke im Brüeler Tor konnte klären.
Die zweite Hälfte begann dann beinahe perfekt für die Gäste aber 
M. Geyer stand nach einer Ecke genau richtig und klärte auf der 
Linie. Im weiteren Spielverlauf zeigte sich dann immer mehr, dass 
die technisch und konditionell besseren Hansestädter durchaus 
gefordert wurden vom beherzt kämpfenden Brüeler Team. Immer 
auch auf die Sicherung des eigenen Gehäuses bedacht, kamen die 
Gäste kaum noch gefährlich vor das Tor. Den Brüelern wiederum 
fehlte es an Durchschlagskraft im letzten Drittel des Spielfeldes. 
So wurden die gut vorgetragenen Konter meist schon vor dem 16 
Meter Raum abgefangen oder es wurde der richtige Zeitpunkt für 
den Abschluss verpasst.
Die Zeit lief den Einheimischen davon und die Gäste lauerten 
jetzt ihrerseits auf die Konterchance, die das Spiel entscheiden 
konnte. 4 Minuten vor dem Ende hatten dann einige Brüeler Fans 
schon den Torschrei auf den Lippen. Leider strich der Schuss 
dann doch deutlich am Kasten vorbei. Und als dann nahezu alle 
Brüeler versuchten noch die Verlängerung zu erzwingen war sie 
da die Chance zum 2:0 für die Gäste. In der letzten Minute fehlten 
dem Ankerstürmer aber auch schon einige Körner und er wurde 
von den Verteidigern des BSV abgelaufen. Es reichte dennoch für 
den Favoriten, der sich nach Abpfiff anerkennend über die starke 
Leistung der Brüeler Kicker äußerte.

Im Brüeler SV Kader unter Trainer E. Käker standen: E. Jedecke, 
C. Kraft, S. Apel, M. Geyer, T. Reinsch, M. Prüter, S. Steinke, S. 
Pöhle, S. Goebel, H. Fischer, D. Preibisch, R. Bartel, C. Roß, J. 
Bredefeld, R. Toparkus und A. Zecher

Lesenacht in der  
Brüeler Grundschule 
„Am Stadtpark“

Viel Freude bereitete den Schüle-
rinnen und Schülern der Klassen 
2a und 2b die Lesenacht, die im 
Rahmen der Lesewoche an der 
Brüeler Grundschule „Am Stadtpark“ stattfand.
Punkt 19 Uhr standen die Kinder und ihre Eltern bepackt mit Luft-
matratzen und Schlafsäcken vor der Schule. Gemeinsam wurde 
dann der Klassenraum bezogen, welcher schnell einer großen 
Bettenburg glich. Nachdem jedes der Kinder seinen Schlafplatz 
gefunden und alle ihr Nachlager gebaut hatten, verließen die Eltern 
die Schule und Frau Saalmann von der Brüeler Stadtbibliothek 
kam. Diese hatte viele interessante Fakten zum Thema Märchen 
im Gepäck. So wurde erklärt, was ein Märchen überhaupt ist, 
Märchen mussten erraten werden und zum Schluss durften alle 
noch einem Märchen lauschen. Nachdem die Lesung vorbei war, 
hatten die Kinder Gelegenheit, ihre mitgebrachten Bücher zu lesen. 
Nun wurde fleißig gelesen, vorgelesen und zugehört. Erst spät am 
Abend kamen die Kinder langsam zur Ruhe. 
Wobei einige von ihnen bis 23 Uhr mit ihren Taschenlampen wei-
terlasen bis auch ihnen allmählich die Augen zufielen.

Natürlich musste am nächsten Morgen keiner auf sein gewohntes 
Frühstück verzichten. Viele Muttis hatten ein reichhaltiges Früh-
stück vorbereitet, das keine Wünsche offenließ. Über Cornflakes, 
Obst, Gemüse und Ei bis zum Brötchen mit leckerem Aufstrich war 
alles im Angebot. So ging im Anschluss daran keiner hungrig nach 
Hause – wenn auch der eine oder andere sicher ein wenig müde 
war. Aber das durfte durchaus sein, nach einer durchlesenen Nacht.

Klasse 2a und 2b

Tag der offenen Imkerei Lütt Acker 2017

Bereits zum 3. Mal fand der Tag der offenen Imkerei Lütt Acker 
statt. Das Wetter war zwar mäßig, aber dafür waren die an die 80 
Besucher sehr interessiert und aufgeschlossen. Nicht nur Bienen-, 
sondern auch Gartenfreunde im Rahmen des Tages der offenen 
Gartenpforte fanden den Weg zu Lütt Acker. Sie bekamen ihre vielen 
Fragen beantwortet und erfuhren Neues über Bienen und Blumen.
Der Schaukasten mit dem Bienenvolk ließ erahnen, wie es in einem 
Magazin zu geht. Einen Bienenstachel unter dem Mikroskop zu 
sehen ist schon erstaunlich. Vieles weiteres gab es zu entdecken. 
Wer nicht dabei war, hat im kommenden Jahr am letzten Samstag 
im Juni wieder die Möglichkeit, Bienen und Blüten erforschen.
Da sich fleißige Helfer fanden, konnten auch Kaffee, Kuchen und 
Getränke angeboten werden. Kochen mit Honig hat viele Gaumen 
erfreut und Anregung gegeben, dieses zukünftig auch zu probieren.
Honigkönigin Lisa hatte natürlich auch frisch geschleuderten Honig 
im Angebot.
Wir möchten uns bei allen ehrenamtlichen Helfern, die den Tag erst 
in dieser Form möglich machten, ganz herzlich bedanken, ob Ku-
chenbäcker, Standbetreuer oder Helfer bei den Angeboten, manche 
auch in „Doppelfunktion“.
Das waren:
Heidi Thiele, Elfriede Wilke, Lilli Pöpplow, Gregor Winkler, Kathrin 
Winkler, Britta Angeli, Lisa Angeli, Jörg Neumann, Annemarie 
Mohrmann, Sascha Hörichs, Jawid, Anja Hörichs, Ahmad, Erich 
Kirschnowski, Lilli Koll, Inge Geist, Kathrin Haese.
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Sommer in der Kita Kunterbunt

Es hat sich viel getan bei uns. Der Spielplatz ist neu gestaltet und 
die Kinder finden ihn toll und nutzen ihn gerne. Ein neues großes 
Spielgerät und auch die Fahrzeugstrecke, die gerne als Verkehrs-
garten gestaltet wird, geben den Kindern vielfältige Möglichkeiten 
ihre Spielideen im Freien auszuleben. Ergänzt wird dieses durch 2 
Sandkisten und ein Waldstück, so dass vielfältige Naturerfahrungen 
auf dem Spielplatz zu erleben sind. Jetzt im Sommer gestalten wir 
den Tag für unsere Kinder gerne mit verschiedenen Wasserspie-
len. Es darf experimentiert und gemoddert werden. Ein weiteres 
neues Spielgerät für unsere Jüngsten wird Anfang Juli aufgebaut. 
So können wir am FREITAG, den 21. Juli ab 14 Uhr ein großes 
SPIELPLATZ-SOMMERFEST feiern. Dazu sind Eltern, Oma, Opas 
und andere Interessierte herzlichst eingeladen.
Unsere Schmetterlingskinder, die bald den Kindergarten verlassen 
und in die Schule kommen, haben vom 16./17. Juni eine schöne 
Abschlussfahrt nach Holzendorf in das Ferienkamp am Holzen-
dorfer See unternommen. Wir danken Gerd Schröder für seine 
Unterstützung. In seinem Ferienkamp konnten die Kinder baden, 
es wurde gegrillt und eine Nachtwanderung mit Schatzsuche run-
dete den Abend ab. Zum Zuckertütenfest am 30. Juni kamen auch 
die Eltern in die Kita. Die Vorschulkinder zeigten in einem kleinen 
Programm, was sie alles schon gelernt haben und wieviel Freude 
ihnen u.a. das Singen und Tanzen bereitet.
Trotz schlechten Wetters führten unsere Kinder bei den Dorffest-
spielen am 1. Juli ein buntes Programm mit Liedern und Tänzen 
auf. Sandra Gädt (Leiterin der Kita) zeigte ihr Können beim Kin-
derschminken. Die Elternvertreter unserer Kita haben ein Glücks-
raddrehen mit vielen Preisen vorbereitet. Ein Dankeschön gilt allen 
Beteiligten.
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Volkssolidarität KV Meckl.-Mitte e.V. lud zum 
Ausflug ein

Am 04.07.2017 wurden die ehrenamtlichen und amtlichen Mit-
glieder aus den Bereichen Güstrow ,Bützow, Teterow, Sternberg, 
Witzin, Dabel und Brüel als Dankeschön für die jährliche Listen-
sammlung zu einem Ausflug nach Plau eingeladen. Sehr viele 
folgten der Einladung. Mit mehreren Kleinbussen der „Volksso-
lidarität“ ging es auf Reisen, das Ausflugsziel war Plau am See. 
Für die Sicherheit der Teilnehmer wurde durch die Sozialstation 
Brüel eine Pflegefachkraft bereitgestellt.
In Plau angekommen, fand eine Schifffahrt über den Plauer See 
bis Malchow statt. Während der Fahrt erhielten die Gäste viele 
Informationen über den Plauer See, rege Unterhaltungen durften 
natürlich nicht fehlen.
In Malchow hatten die Teilnehmer 1 Stunde Freizeit. Ihren Land-
gang gestalteten sich die Teilnehmer unter anderem mit Bummeln 
in der Stadt, manche lernten den rauchenden Seemann kennen 
und andere ließen sich einen schönen Eisbecher schmecken. 
Gestärkt ging es mit der „MS Dr. Ernst Alban“ zurück nach Plau, 
wo die Busse warteten. Gemeinsam fuhren wir nach Güstrow. Dort 
erhielten alle Gruppen ihre neuen Listenunterlagen.

Die diesjährige Listensammlung findet vom 12.08. - 17.09.2017 
statt
Zum Abschluss gab es von der Großküche Bossow Kartoffelsalat 
mit Schnitzel zum Abendbrot.
Nach einem schönen Tag mit den Mitgliedern der Volkssolidarität 
wurden alle wieder nach Hause gefahren.

Ina Schnittke

Lokale Aktionsgruppe  
Warnow-Elde-Land unterwegs  
im Amtsgebiet Goldberg-Mildenitz

Die Lokale Aktionsgruppe Warnow-Elde-Land (LAG WEL) traf sich 
am 28.06.2017 im Heil- und Gemeinschaftszentrum Forsthof Mest-
lin zur Mitgliederversammlung mit anschließender Projektrundfahrt. 
Insgesamt vier Stationen im Amtsbereich Goldberg-Mildenitz konn-
ten die rund 30 Teilnehmer in Augenschein nehmen. Zuvor jedoch 
wurde im ausgebauten Obergeschoss des denkmalgeschützten 
Forsthofs getagt.

LAG Warnow-Elde-Land vor dem Forsthaus Mestlin am 28.06.2017.

Kristin Hormann, Regionalmanagerin der LAG WEL, informierte die 
Mitglieder über den Umsetzungsstand der Entwicklungsstrategie. 
Schwerpunktmäßig wurden die Leitprojekte betrachtet. So berich-
tete Anja Hansen vom Landschaftspflegeverband Sternberger 
Endmoränengebiet e.V. über das „Erlebnisreich Bienenstraße“ und 
Dr. Ernst Schützler von der Akademie für nachhaltige Entwicklung 
(ANE) über die „Konzeption E-Mobilität und freie W-LAN Hotspots“ 
in den Naturparken Sternberger Seenland und Nossentiner Schwin-
zer Heide sowie im Bützower Land.
Aktueller Arbeitsschwerpunkt der LAG Warnow-Elde-Land ist das 
nunmehr dritte Projektauswahlverfahren in dieser Förderperiode, 
das Ende Oktober abgeschlossen sein wird. Eine strategische 
Entscheidung traf die LAG mit der Zustimmung zur Mitgliedschaft 
in der Bundesarbeitsgemeinschaft der LEADER-Aktionsgruppen 
e.V., kurz BAG LAG. Als schlagkräftige Interessenvertretung set-
zen sich die Verantwortlichen der BAG LAG für die Belange der 
deutschen LAGn auf der Ebene des Bundes und der EU ein.
Nach der Mitgliederversammlung führte Ismael Volk vom Ichthys 
e.V. die Teilnehmer durch das Gebäude und über das Gelände 
des ehemaligen Forsthofes. Unter Einsatz von LEADER-Mitteln 
wurde der Forsthof zu einem Heil-, Seminar- und Gästehaus ausge-
baut. Als kultureller Begegnungs- und Veranstaltungsort sowie als 
Wochenend-Café ist dieser mittlerweile bestens bekannt und wird 
sowohl von Einheimischen als auch von Gästen häufig besucht.
Weiter ging es zum Kulturhaus Mestlin. Claudia Stauß zeigt den 
LAG-Mitgliedern, was mit Hilfe der LEADER-Förderung umgesetzt 
wurde: Sanierungsarbeiten an der Nordterrasse und Brandschutz-
maßnahmen im Foyer. Letzteres sind wichtige Maßnahmen, um 
das Kulturhaus als Austragungsort für Konzerte, z.B. für die Fest-
spiele Mecklenburg-Vorpommern und sonstige Großveranstal-
tungen, nutzen zu dürfen.
Nach einem kurzen Fußmarsch nahmen die LAG-Mitglieder das 
geförderte Projekt „Stark im Storchennest“ in der KITA in Augen-
schein. Hier wurde eine Küche zum „Familienzentrum“ umgebaut.
Vierte und letzte Station der Projektrundfahrt war die Naturschutz-
station Gerhard-Cornelssen-Haus in Wooster Teerofen. Die ehe-
malige Häuslerei aus dem 19. Jahrhundert wurde saniert und als 
Naturschutzstation ausgebaut. Ralf Koch, Leiter des Naturparks 
Nossentiner Schwinzer Heide, berichtet über die mittels LEADER-
Förderung umgesetzten Arbeiten. Hauptnutzer der Naturschutz-
station sind Kinder und Jugendliche von regionalen Schulen, Stu-
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denten und Wissenschaftler von Universitäten sowie ehrenamtliche 
Naturschützer aus ganz Deutschland.

Mehr Informationen auf www.warnow-elde-land.de.
Fotos: Regionalmanagement Lokale Aktionsgruppe (LAG) War-
now-Elde-Land

Kontakt:
Regionalmanagement der LAG Warnow-Elde-Land
Frau Kristin Hormann
c/o Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern
Lindenallee 2 a
19067 Leezen
Tel.: 03866-404196
E-Mail: kristin.hormann@lgmv.de

Hintergrundinformation
Die Lokale Aktionsgruppe (LAG) Warnow-Elde-Land wurde am 
30.06.2015 durch das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und 
Verbraucherschutz bestätigt und ist seither eine von 14 LAGn in 
Mecklenburg-Vorpommern. Bis 2020 stehen ihr rund 6,3 Mio. Euro 
für die Umsetzung von Projekten zur Entwicklung des ländlichen 
Raumes auf der Grundlage ihrer Strategie für lokale Entwicklung 
(SLE) zur Verfügung. Der Landkreis Ludwigslust-Parchim ist 
Träger des Regionalmanagements.

Entdecker-Kids  
aus dem Kinderparadies Brüel

Hallo,
wir sind die Entdecker-Kids aus dem Kinderparadies Brüel der 
Volkssolidarität.
Wir, dass sind Kinder im Alter von 3 - 6 Jahren und die Erzieher/
in Katrin Michaelis und Matthias Kasten.
Die Entdecker-Kids ist ein Projekt, welches einmal im Monat statt-
findet und in dem es wie der Name schon verrät, um das Entdecken 
unserer Umwelt bzw. unserer Umgebung geht.
Die Kinder aus den einzelnen Gruppen dürfen hierbei partizipieren, 
ob sie an dem Projekt teilnehmen möchten oder nicht, wobei sich 
dann eine Gruppenstärke von maximal 12 Kindern ergibt.
Die Themen der Kinder werden pädagogisch aufgegriffen und von 
den Erziehern altersgerecht greifbar, verständlich und erfahrbar 
gemacht.
In dem Projekt geht es dann z.B. darum, wie verändern die Jah-
reszeiten die Natur, was können wir beobachten. So konnten wir 
sehen wie die Knospen von den Bäumen aufbrechen und die Vögel 
ihre Nester bauen. All dies soll die Kinder mit Freude an der Sache 
sensibilisieren.

Der Focus liegt dabei auf den Sinnen, die wir haben. Hier geht es 
dann um das Fühlen der unterschiedlichen Baumrinden oder auch 

welch ein Umfang ein Baum hat. Wieviel Kinder dafür benötigt 
werden diesen zu umfassen, um z.B. die Relation von Größe zu 
verstehen.
Es werden Spaziergänge zum Galgenberg oder Vogelstangenberg 
gemacht, in dem immer wieder mit dem fachgerechten pädago-
gischen Feingefühl von den Erziehern, die Fragen und das Inte-
resse der Kinder aufgenommen werden, um so weitere Angebote 
im Rahmen des Projekts zu entwickeln.
Wir hoffen den Leserinnen und Lesern, unser Projekt und unsere 
Arbeit etwas näher gebracht zu haben.

Mit freundlichen Grüßen 

Frau Michaelis und Herr Kasten

Mintstorming-Projekt der Verbundenen  
Regionalen Schule und Gymnasium  
„David Franck“ in Sternberg ist Preisträger 
des easyCredit-Preis für Finanzielle  
Bildung 2017 und gewinnt 3.250 Euro

Die Volks- und Raiffeisenbank eG unterstützt das MINT-Projekt 
„LEGO Mindstorms Education“ als Pate beim easyCredit-Preis 
für Finanzielle Bildung 2017. Dabei hat das Publikum des On-
line- Votings entschieden, dass dieses Projekt der Verbundenen 
Regionalen Schule und Gymnasium in Sternberg besonders aus-
zeichnungswürdig ist und dieses unter die besten fünf aus 369 
eingereichten Projekten gewählt. Die Schüler landeten auf Platz 
19 mit 2.616 Stimmen und erhalten nun 3.250 Euro Preisgeld zur 
weiteren Förderung der finanziellen Bildung. Ende Januar hatte 
die Bank zahlreiche Schulen angemailt und für den Preis der fi-
nanziellen Bildung geworben.
 Insgesamt hatten sich daraufhin 5 Projekte aus unserem Bank-
Einzugsgebiet online bis zum 10. März angemeldet. 2 Patenschaf-
ten a 250 Euro durfte die Genossenschaftsbank nur auswählen. 
Sie wählte das Sternberger Projekt und ein Güstrower Projekt aus 
(ecolea |Internationale Schule Güstrow, Projekt: HAPPY TRADE 
– das Schülerbistro - Platz 100 mit 111 Stimmen).
Zahlreiche Studien der vergangenen Jahre belegen: Besonders 
für junge Menschen, die in eine finanzielle Schieflage geraten, 
sind das eigene Konsumverhalten und die nicht bedachten Konse-
quenzen der Hauptauslöser für Überschuldung. Gleichzeitig zeigen 
Umfragen aber auch, dass sich Jugendliche immer stärker mit 
wirtschaftlichen Themen auseinandersetzen, sich für den Umgang 
mit ihren Finanzen interessieren und viele von ihnen regelmäßig 
Geld am Ende des Monats zur Seite legen. 
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Dieses bestehende Interesse an Finanzthemen nutzt easyCredit 
gemeinsam mit der Volks- und Raiffeisenbank eG und will mit 
dem easyCredit-Preis für Finanzielle Bildung noch mehr junge 
Menschen dafür begeistern. „Das Wissen zu Finanz- und Wirt-
schaftsthemen wird den Jugendlichen in der Schule oftmals nicht 
ausreichend vermittelt“, sagt Martin Steuber, Regionalleiter für 
Sternberg /Lübz der Bank. „Daher unterstützen wir sehr gern die 
Aktion des Sternberger Gymnasiums, die mit ihrem Schulungs-
konzept das Verständnis im Umgang mit Geld praxisnah fördert. 
Dieses Engagement ist ein Gewinn für die gesamte Region“, so 
Steuber weiter.

Seniorenbüro Sternberg

Juli/August 2017

Tägliche Sprechzeiten:  montags bis donnerstags 
 von 09:00 bis 11:00 Uhr
  Telefon: 03847 4313120
Gruppentätigkeit
montags:  10:30 Uhr  Tanzen 14-täglich/
  14:30 Uhr  Chorprobe (Sommerpause) 
  17:00 Uhr  „Fit durch Yoga“ (Sommerpause) 
dienstags:  14:00 Uhr  Skat
  17:30 Uhr  Gymnastikgruppe (Sommerpause) 
mittwochs  09:15 Uhr  Schwimmen in Güstrow 
  (monatlich) (Pause)
  14:00 Uhr  Kegeln (2. u. 4. Woche) August -Som-

merpause
  14:00 Uhr  Knobeln (vierzehntäglich)
donnerstags:  09:30 Uhr  Schmökerbörse
  10:00 Uhr  Gymnastik Gruppe 1 (Sommerpause) 
  17:00 Uhr  Gymnastik Gruppe 2 

Veranstaltungen
06.07.2017  14:00 Uhr  Bingo mit Herrn Meiners
12.07.2017  14:00 Uhr  Kegeln im Keglerheim
13.07.2017  09:00 Uhr  Besuch des Landtages (Voranmel-

dung)
18.07.2017  10:00 Uhr  Andacht der evang. Kirche
20.07.2017  14:00 Uhr  Gemeinsames Kaffeetrinken
   (Anmeldung)
26.07.2017  14:00 Uhr  Kegeln im Keglerheim

17.08.2017  14:00 Uhr  Knobeln im Cafè
19.08.2017  10:00 Uhr  DRK-Sommerfest
24.08.2017  14:00 Uhr  Gesundheitsvortrag Frau Rapsch

Vorschau:
01.09.2017  Besuch des Bundestages (Voranmeldung)
07.09.2017  Ein Nachmittag mit Humor und Satire
  „Geschichten die das Leben schreibt“;
  vorgetragen auf lustige Art und Weise
14.09.2017  Geburtstag des Monats mit Programm

Borkower Gemeindefest

Am 29. August feiert die 
Gemeinde Borkow auf dem 
Sportplatz.
Um 11:00 Uhr wird zum Vol-
leyballturnier aufgerufen, 
Interessenten können gerne 
teilnehmen. Ab 14:00 Uhr wird 
mit dem vergnüglichen Teil 
begonnen. Der Borkower Ju-
biläumschor wird singen, die 
Mustiner Bläser vom Hegering 
Sternberg werden ihr Bestes 
geben.
Außerdem gibt es Ponyreiten, 
Zielspritzen mit der Jugend-
feuerwehr und eine Hüpfburg 
wird vor Ort sein, es gibt eine Tombola und ein Falkner beant-
wortet gerne Fragen. Ab 20:00 Uhr spielt die Band „Passion 
Röbel „ zum Tanz auf.

Wir freuen uns auf unsere Gäste

Kersten Latzko

Jugendweihe
Mecklenburg Vorpommern e. V.
Regionalbüro Parchim/Ludwigslust
Ludwigsluster Str.: 29
19370 Parchim 

Wir starten jetzt in die Vorbereitung  
der Jugendweihe 2018

Viele junge Mädchen und Jungen haben Ihr Interesse bekundet, an 
der Jugendweihe 2018 teilzunehmen. Unser Verein Jugendweihe 
- Mecklenburg-Vorpommern e. V. bietet allen Interessenten die 
Möglichkeit an einer Informationsveranstaltung teilzunehmen. Dort 
können Sie erfahren und erfragen was zu tun ist. Wir überreichen 
Ihnen die Anmeldeunterlagen und geben Ihnen Informationen zur 
offenen Jugendarbeit und den dazugehörigen Terminen.
Um weite Wege für Sie zu ersparen, haben wir sehr wohnortsnah 
diese Informationsveranstaltungen organisiert.
Natürlich kann aber Termin wahrgenommen werden.

Terminangebote für den Bereich Parchim/Goldberg/Plau/Lübz/
Sternberg/Ludwigslust:
05.09.2017  16:30 Uhr Brüel, Regionalschule Brüel
   Schulbereich der Regionalschule 
  Brüel und/oder auch KGS Sternberg 
  und Neukloster im Raum 101
05.09.2017  18:00 Uhr Sternberg, Stadtverwaltung - 
  Rathaussaal,
  Schulbereich KGS - Regionalschule
    Förderschulen
 18:45 Uhr Schulbereich KGS - Gymnasium
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Termin unbedingt vormerken!

24. Beachparty des Dabeler Karnevalclub 
am 19.08.2017

Spiel, Spaß und sportliche Fairness sollen auch beim 24. Be-
ach- Volleyballturnier des KCD am Holzendorfer See im Vor-
dergrund stehen.
Am 19. August startet das Turnier wie gewohnt gegen 09:30 
Uhr für alle angemeldete Freizeit – Volleyball – Teams. Die Aus-
schreibung sieht wie immer vor, dass starberechtigt nur Teams 
sind, welche mindestens eine Volleyballfrau in ihren Reihen 
haben, also Mixteams. Es geht traditionell um den Wanderpokal 
des Präsidenten des KCD.

Anmeldungen sind beim Präsident des KCD, Manfred Schliehe, 
unter der Telefonnummer 01728821497 für das Turnier mög-
lich. Meldeschluss ist der 10.08.2017 und die Startgebühr pro 
Mannschaft beträgt 15 Euro.

Michael Kleimenhagen

Seniorenwohnanlage in Brüel bekommt neue 
Mitbewohner

In diesem Jahr sollte es soweit sein. Nachdem im letzten Jahr der 
Teich in unserem Park, auf dem Gelände der Seniorenwohnanlage, 
in der Schulstraße in Brüel von uns angelegt wurde, sollten nun 
dieses Jahr auch Goldfische einziehen. „Zuerst musste ich den 
Teich ruhen lassen, ich habe auch Teichbakterien hinzugefügt.

Reines Leitungswasser reicht den Fischen nicht aus, sie brauchen ein 
optimales biologisches Klima.“ Das Leitungswasser musste Entgiftet 
werden, damit die Goldfische im Wasser überleben können. Nach ein 
paar Wochen, mit einer Seerose und ein paar Uferpflanzen, durften 
dann auch unsere neuen Mitbewohner einziehen. Die anfangs noch 
dunklen Fische, sind mitleerweile etwas bunter geworden, ihre Farben 
leuchten nun schon orange und weiß. Die neuen Mitbewohner sind 
noch etwas scheu aber sobald die Sonne raus kommt, schwimmen 
sie an der Oberfläche und lassen sich ihr Futter schmecken. Unsere 
Bewohner der Seniorenwohnanlage VS gucken täglich gespannt auf 
dem Teich, um nach den Fischen zu sehen.

Hausdame
Judith Hufnagel

Der Heimatverein Sternberg  
informiert

-  Die Bowlinggruppe des Vereins trifft sich wie 
gewohnt am dritten Freitag des Monats im 
„Augustiner“

-  Am 5. August um 19:00 Uhr lädt der Heimatverein im Rah-
men des Heimatfestes der Stadt zum „Mecklenburgabend“ 
auf den Museumshof ein. Es erwartet Sie ein unterhaltsames 
Programm. Die Versorgung übernehmen wieder Fischer Rettig 
und Frank Klähn. Getanzt wird bis Mitternacht nach Discomusik. 
Wir laden unsere Mitglieder, aber auch alle Einwohner und 
Gäste der Stadt recht herzlich ein.

Vorschau: 
Der Heimatverein gestaltet in diesem Jahr am 14. Oktober wieder 
einen „Herbstball“ im Hotel „Dreiwasser“.
Beginn: 19:00 Uhr

Wir erwarten dazu den „Shanty-Chor Plauer Seemänner“ Mit-
glieder, Freunde, Vereine und Einwohner der Stadt sind herzlich 
willkommen. 
Weitere Informationen werden durch Plakate bekannt gemacht.

Anke Bittermann

Es ist was los im Sternberger Seenland

Juli & August 2017

Sonnabend, 15.07.2017
Vorbeck • WINSTON Golf
WINSTONgolf senior Open 2017
Nach einer gelungenen Premiere in 2016 werden die WINSTONgolf 
Senior Open vom 14. bis 16. Juli 2017 erneut auf dem mehrfach 
prämierten WINSTONlinks Course ausgetragen

08:00 - 16:00 Uhr
Dabel • Feriendorf Storchennest Lindenstr. 13 a
Familienfest
Trödelmarkt • DDR- Museum • Speis und Trank • buntes Markt-
treiben

09:00 Uhr
Sternberg • Markt und Schießplatz
Schützenfest der Sternberger Schützengilde

09:00 Uhr • Eröffnung auf dem Markt 
anschl. Festumzug zum Schießplatz
Schießwettbewerbe auf dem Schießplatz Brüeler Chaussee
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19:00 Uhr
Tempzin • Klosterruine (bei Regen in der Kirche)
Konzert: „Stories from Ireland & Scotland“
mit O`Neill

17:00 Uhr
Ruchow • Dorfkirche
Musik in alten Mauern
Umbrüche - Musik der Lutherzeit
Ingelore Schubert und Marais Consort aus Hamburg
Italienische Renaissance Diskantvioline und Orgel

10:00 Uhr
Sternberg • Strandbad am Sternberger See • Sternberger See
Internationale Deutsche Meisterschaft der IXYLON – Klasse

20:00 Uhr
Friedrichswalde b. Blankenberg • Gutshof
Konzert • „String Company“
Karten an der Abendkasse

Sonntag, 16.07.2017
Vorbeck • WINSTON Golf
WINSTONgolf senior Open 2017
Nach einer gelungenen Premiere in 2016 werden die WINSTONgolf 
Senior Open vom 14. bis 16. Juli 2017 erneut auf dem mehrfach 
prämierten WINSTONlinks Course ausgetragen

08:00 - 16:00 Uhr
Dabel • Feriendorf Storchennest Lindenstr. 13 a
Familienfest
Trödelmarkt • DDR-Museum • Speis und Trank • buntes Markt-
treiben

09:00 Uhr
Schwerin • Zoo Schwerin
Familienfest

10:00 Uhr
Sternberg • Strandbad am Sternberger See • Sternberger See
Internationale Deutsche Meisterschaft der IXYLON - Klasse

Montag, 17.07.2017
10:00 Uhr
Sternberg • Markt
Stadtrundgang durch die Sternberger Innenstadt

10:00 Uhr
Sternberg • Strandbad am Sternberger See • Sternberger See
Internationale Deutsche Meisterschaft der IXYLON-Klasse

17:00 Uhr
Sternberg • Campingplatz
Abendflohmarkt mit Verkauf von Angelzubehör

Dienstag, 18.07.2016
10:00 Uhr
Sternberg • Seenfischerei Seestr. 13
„Jetzt fahrn wir übern See“
10:00 Uhr - ab Sternberg; 11:00 Uhr - ab Groß Raden
14:00 Uhr - ab Sternberg; 15:00 Uhr - ab Groß Raden

Mittwoch, 19.07.2017
10:00 Uhr
Schwerin • Zoo
Landeszootag des Landeszooverbandes M-V

19:30 Uhr
Groß Raden • Slawenburg
Abendführung durch die Slawenburg
mit Ausklang am Lagerfeuer

21:00 Uhr
Sternberg • Stadtkirche (Hauptportal)
Rundgang durch das abendliche Sternberg
erleben Sie das besondere Flair Sternbergs in den Abendstunden

Freitag, 21.07.2017
11:00 Uhr
Sternberg • Stadtkirche St. Maria und St. Nikolaus
Kirchenführung

19:00 Uhr
Dabel • Dorfkirche
Musik in alten Mauern
Orgelkonzert mit dem Fahrradkantor Martin Schulze
Werke von Bach, Buxtehude, Hasse und Tunder

20:00 Uhr
Sternberg • Stadtkirche St. Maria und St. Nikolaus
Ein musikalischer Abend mit Trompete, Orgel, Flöte & Chor
zum Lauschen, Mitsingen und Nachdenken

Sonnabend, 22.07.2017
10:00 Uhr
Rothen • Werkstattgalerie
Experiment Eco print
Ein Tages Kurs für 5 - 8 Teilnehmer
Pflanzen - Farb - Abdruck - Prozeß
tel. Anmeldung: 038485 25265

Montag, 24.07.2017
10:00 Uhr
Sternberg • Markt
Stadtrundgang durch die Sternberger Innenstadt

17:00 Uhr
Sternberg • Campingplatz
Abendflohmarkt mit Verkauf von Angelzubehör

Dienstag, 25.07.2016
10:00 Uhr
Sternberg • Seenfischerei Seestr. 13
„Jetzt fahrn wir übern See“
10:00 Uhr - ab Sternberg; 11:00 Uhr - ab Groß Raden
14:00 Uhr - ab Sternberg; 15:00 Uhr - ab Groß Raden

Mittwoch, 26.07.2017
19:00 Uhr
Groß Raden • Slawenburg
Sommerworkshop für Erwachsene
Anmeldung: Tel.: 03847 2252

Freitag, 28.07.2017
11:00 Uhr
Sternberg • Stadtkirche St. Maria und St. Nikolaus
Kirchenführung

Sonnabend, 29.07.2017
ab 10:00 Uhr
Borkow • Festwiese
Dorffest

20:00 - 24:00 Uhr
Schwerin • Kletterwald am Zoo
„Licht aus! Abenteuer an !“
Nachtklettern im Schweriner Kletterwald

Montag, 31.07.2017
10:00 Uhr
Sternberg • Markt
Stadtrundgang durch die Sternberger Innenstadt

17:00 Uhr
Sternberg • Campingplatz
Abendflohmarkt mit Verkauf von Angelzubehör
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Dienstag, 01.08.2017
10:00 Uhr
Sternberg • Seenfischerei Seestr.13
„Jetzt fahrn wir übern See“
10:00 Uhr - ab Sternberg; 11:00 Uhr - ab Groß Raden
14:00 Uhr - ab Sternberg; 15:00 Uhr - ab Groß Raden

Mittwoch, 02.08.2017
19:30 Uhr
Hasenwinkel • Schloss Hasenwinkel
Festspiele Mecklenburg-Vorpommern
Kammerkonzert des Friends-Projekts
Kartenvorverkauf: 0385 5918585

19:30 Uhr
Groß Raden • Slawenburg
Abendführung durch die Slawenburg
mit Ausklang am Lagerfeuer

20:30 Uhr
Sternberg • Stadtkirche (Hauptportal)
Rundgang durch das abendliche Sternberg
erleben Sie das besondere Flair Sternbergs in den Abendstunden

Freitag, 04.08.2017
11:00 Uhr
Sternberg • Stadtkirche St. Maria und St. Nikolaus
Kirchenführung

ab 15:00 Uhr
Sternberg • Festplatz am Strandbad
54. Sternberger Heimatfest
Schausteller und Händler laden ein

ab 20:00 Uhr
Große Carpe Diehn Beach Party
mit Enzo Schröder • Deist & Brandenburg • Sean Finn • T. Noize

Sonnabend, 05.08.2017
08:00 - 16:00 Uhr
Dabel • Feriendorf Storchennest
Familienfest
Trödelmarkt • DDR-Museum • Speis und Trank • buntes Markt-
treiben

ab 10:00 Uhr
Sternberg • Festplatz am Strandbad
54. Sternberger Heimatfest
Motorbootrennen DM-Training • Opti Oldie Regatta
13:00 Uhr • offizielle Eröffnung des Heimatfestes
14:00 Uhr • Neptunfest
15:30 Uhr • Enzi Enzmann
20:00 Uhr • Große Partynacht
23:00 Uhr • Spektakuläres Höhenfeuerwerk über dem Sternberger 
See

10:00 - 14:00 Uhr
Sternberg • Brüeler Chaussee
Tag der offenen Tür im Bohrkernlager

10:00 Uhr
Rothen • Werkstattgalerie
Experiment Eco print
Ein Tages Kurs für 5 - 8 Teilnehmer
Pflanzen-Farb-Abdruck-Prozess
tel. Anmeldung: 038485 25265

17:00 Uhr
Ruchow • Dorfkirche
Musik in alten Mauern
„Gott ist unsre Sonn und Schild“
Konzert mit Arien, Liedern und Instrumentalmusik

19:00 Uhr
Sternberg • Heimatmuseum (Innenhof)
Heimatabend des Sternberger Heimatvereins

Sonntag, 06.08.2017
08:00 - 16:00 Uhr
Dabel • Feriendorf Storchennest
Familienfest
Trödelmarkt • DDR-Museum • Speis und Trank • buntes Markt-
treiben

ab 10:00 Uhr
Sternberg • Festplatz am Strandbad
Ökumenischer Gottesdienst •
11:00 Uhr • Musikalisches Glockenspiel
12:00 Uhr • Frühschoppen mit RockSPIN
Motorbootrennen zur Deutschen Meisterschaft
15:00 Uhr • Andrea-Berg-Double

Montag, 07.08.2017
10:00 Uhr
Sternberg • Markt
Stadtrundgang durch die Sternberger Innenstadt

17:00 Uhr
Sternberg • Campingplatz
Abendflohmarkt mit Verkauf von Angelzubehör

Dienstag, 08.08.2017
10:00 Uhr
Sternberg • Seenfischerei Seestr. 13
„Jetzt fahrn wir übern See“
10:00 Uhr - ab Sternberg; 11:00 Uhr - ab Groß Raden
14:00 Uhr - ab Sternberg; 15:00 Uhr - ab Groß Raden

Mittwoch, 09.08.2017
19:30 Uhr
Groß Raden • Archäologisches Museum (Slawenburg)
Abendführung in der Slawenburg mit Ausklang am Lagerfeuer

Freitag, 11.08.2017
11:00 Uhr
Sternberg • Stadtkirche St. Maria und St. Nikolaus
Kirchenführung

Sonnabend, 12.08.2017
ab 14:00 Uhr
Blankenberg • Sommerfest

19:00 Uhr
Woserin • Dorfkirche
Musik in alten Mauern
„Telemann et cetera“
Eine sommerliche Serenade mit dem Ensemble „hanse konsonanz“

Sonntag, 13.08.2017
18:00 Uhr
Sternberg • Stadtkirche St. Maria und St. Nikolaus
„Hier stehen wir ... wir können auch anders“
Konzert zum Reformationsgedächtnis und Lutherjahr
für Orgel und Trompete

19:30 Uhr
Hasenwinkel • Schloss Hasenwinkel
„Figaros Hochzeiten“
Open- Air der Festspiele Mecklenburg-Vorpommern
Kartenvorverkauf: Tel.: 0385 5918585

Montag, 17.08.2017
10:00 Uhr
Sternberg • Markt
Stadtrundgang durch die Sternberger Innenstadt

17:00 Uhr
Sternberg • Campingplatz
Abendflohmarkt mit Verkauf von Angelzubehör

- Änderungen vorbehalten -
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Stadtführungen und Kirchenführungen in Sternberg

Führungen für Gruppen können in der Sternberger Touristinfo 
vereinbart werden - Tel.: 03847 444535

Immer am Montag findet in Sternberg eine Stadtführung statt. 
Treffpunkt ist um 10:00 Uhr am Springbrunnen auf dem Stern-
berger Markt.

Ein besonderer Rundgang durch die Sternberger Innenstadt findet 
immer 14-täglich jeweils am Mittwoch statt.
Erleben Sie das einmalige Flair Sternbergs in den Abendstunden 
bei einem Rundgang durch die wunderschön restaurierte Altstadt.
Die jeweiligen Anfangszeiten entnehmen Sie bitte den Veranstal-
tungshinweisen bzw. den Aushängen.

Kirchenführungen finden jeweils am Freitag um 11:00 Uhr statt.

- Änderungen vorbehalten -

Ausstellungen:

Galerie Erbguth
Lindenstr. 7
19406 Dabel
Telefon: 038485 20138 (bitte vorher anmelden)

Mecklenburger Kunstgalerie Dabel
Kunstausstellung
Am Mattenstieg, 19406 Dabel

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 09:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
Sonnabend 09:00 - 13:00 Uhr

Der Kunstkalender 2018 ist ab sofort in der Galerie erhältlich.

Sternberg, Rathaussaal
Am Markt 1, 19406 Sternberg
„25 Jahre kommunale Selbstverwaltung“
„25 Jahre Stadtsanierung in Sternberg“

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag innerhalb der Öffnungszeiten 

Warin Naturparkzentrum „Sternberger Seenland“
Am Markt, 19417 Warin

Öffnunsgzeiten:
Montag - Sonnabend 10:00 - 17:00 Uhr

„Mecklenburger Landschaften“
Naturparkausstellung
15.07. - 31.08.2017
Feierliche Ausstellungseröffnung
14.07.2017 • 17:00 Uhr

Rothen, Rothener Mühle
Werkstattgalerie
Kastanienallee, 19406 Rothen
01. Mai bis 03. September
22. Sommerausstellung
Kunst- und Kunsthandwerk

Öffnungszeiten:
Freitag bis Sonntag  12:00 - 18:00 Uhr 

- Änderungen vorbehalten -

Sommerferienferienprogramm 
im Sternberger Seenland 
vom 24. Juli bis 31. August 2017

Groß Raden Slawenburg
tgl. von 11:00 bis 16:00 Uhr
Mitmachangebote für 
die ganze Familie zum 
slawisch aktiv sein
(größere Gruppen bitte 
anmelden)

In den Ferien findet im Ar-
chäologischen Freilichtmu-
seum Groß Raden täglich 
ein mittelalterliches Ferienprogramm statt.
Jeden Tag in der Zeit von 11:00 bis 16:00 Uhr bieten die Museum-
spädagogen altes Handwerk zum Mitmachen an.
Je nach Wind und Wetter kann man sich beim Einbaumfahren, 
Töpfern, Fladenbrot oder Stockkuchen backen, Spinnen, Weben, 
Filzen oder Korbflechten ausprobieren.
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Sternberger Burg Kamelhof
tgl.   15:00 Uhr  Kamelhofsafari
jeweils Mittwoch  10:00 Uhr  Lamawanderung
jeweils Freitag 17:00 Uhr  Wolfswanderung
jeweils Sonnabend 11:00 Uhr  Lamawanderung
  zur Slawenburg
 14:00/16:00 Uhr  Kamelhofsafari
jeweils Sonntag 14:00/16:00 Uhr  Kamelhofsafari

Geführte Wanderungen  
im Naturpark Sternberger Seenland

Sonnabend, 15.07.2017
10:00 - 14:00 Uhr
Hohlwege zur Warnow • Wanderung im Warnowtal
Treffpunkt: 19065 Kritzow b. Langen Brütz, Bushaltestelle
Anmeldung bis 13.07.17 • Tel.: 0172 8912512

Sonntag, 16.07.2017
10:00 - 15:00 Uhr
Seele baumeln lassen • Wanderung auf dem Kirchsteig
Treffpunkt: 19065 Kritzow b. Langen Brütz, Bushaltestelle
Anmeldung bis 14.07.17 • Tel.: 0172 8912512

Montag, 17.07.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Auf den Spuren der Eiszeit • Wanderung in die Binnensal-
zwiesen bei Sülten
Treffpunkt: 19412 Brüel • Parkplatz am Roten See

Dienstag, 18.07.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Biber & Glashütten • Wanderung im Glaser Moor
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle

Mittwoch, 19.07.2017
10:00 - 12:30 Uhr
Waldwanderung • Wissenswertes rund um den Wald und die 
Moore
Mit dem Naturparkranger unterwegs
Treffpunkt: 19406 Groß Raden • Archäologisches Museum (Haupt-
gebäude)

10:00 - 13:00 Uhr
Auf den Spuren der Eiszeit • Wanderung im Warnowdurch-
bruchstal
Treffpunkt: 19406 Groß Görnow b. Sternberg • Parkplatz Warnowtal

Donnerstag, 20.07.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Biber & Glashütten • Wanderung im Glaser Moor
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle

10:00 - 14:00 Uhr
Das malerische Warnowdurchbruchstal•
Radwanderung über Groß Raden und Sternberger Burg
Treffpunkt: 1906 Sternberg • Rezeption Campingplatz- Maikamp

Sonntag, 23.07.2017
Uhrzeit bitte abstimmen
Natur und Geschichte an der Mildenitz •
geführte Kanutour von Zülow nach Sternberger Burg
Treffpunkt: 19406 Zülow • bitte anmelden Tel.: 0170 5543553

Montag, 24.07.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Auf den Spuren der Eiszeit • Wanderung in das Klaasbachtal
Treffpunkt: 23966 Neukloster • Jugendscheune

Dienstag, 25.07.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Biber & Glashütten • Wanderung im Glaser Moor
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle

10:00 - 14:00 Uhr
Natur und Geschichte -
Rundweg Lenzen - Dräuger Kraug- Brömmelmoor • Mit dem 
Naturparkranger auf dem Klosterhauptmannsweg
Treffpunkt: 19406 Lenzen • Töpferhof

Mittwoch, 26.07.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Auf den Spuren der Eiszeit • Wanderung zu den Oberen Seen 
bei Sternberg
Treffpunkt: 19406 Sternberg • Rezeption Campingplatz • Maikamp

Donnerstag, 27.07.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Biber & Glashütten • Wanderung im Glaser Moor
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle

10:00 - ca. 13:30 Uhr
Schlösser und Gutshäuser vom Mittelalter bis zur Neuzeit 
• geführte Radwanderung durch das Sternberger Seenland
Treffpunkt: 19406 Sternberg • Rezeption Campingplatz • Maikamp

Sonntag, 30.07.2017
10:00 - 15:00 Uhr
Seenlandschaft, Heide und Park •
geführte Wanderung zum Schloss Kaarz
Treffpunkt: 19406 Sternberg • Parkplatz am Mühlentor am Me-
cklenburgring
tel. Anmeldung bis 28.07.2017: Tel.: 0172 8912512

Montag, 31.07.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Auf den Spuren der Eiszeit • Wanderung in die Binnensal-
zwiesen bei Sülten
Treffpunkt: 19412 Brüel • Parkplatz am Roten See

Dienstag, 01.08.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Biber & Glashütten • Wanderung im Glaser Moor
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle
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Mittwoch, 02.08.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Auf den Spuren der Eiszeit • Wanderung im Warnowdurch-
bruchstal
Treffpunkt: 19406 Groß Görnow b. Sternberg • Parkplatz am War-
nowtal

10:00 - 12:30 Uhr
Waldwanderung • Wissenswertes rund um den Wald und die 
Moore
Mit dem Naturparkranger unterwegs
Treffpunkt: 19406 Groß Raden • Archäologisches Museum (Haupt-
gebäude)

Donnerstag, 03.08.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Biber & Glashütten • Wanderung im Glaser Moor
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle

10:00 - ca. 13:30 Uhr
Auf dem Weg zum versunkenen Hirsch •
Radwanderung durch das Sternberger Seenland mit Über-
raschungen
Treffpunkt: 19406 Sternberg • Rezeption Campingplatz • Maikamp

Uhrzeit bitte abstimmen
Natur und Geschichte an der Mildenitz • geführte Kanutour 
von Zülow nach Sternberger Burg
Treffpunkt: 19406 Zülow • bitte anmelden Tel.: 0170 5543553

Sonnabend, 05.08.2017
10:00 - 13:30 Uhr
Auf den Spuren der Eiszeit • Wanderung zu den Oberen Seen
mit anschl. Führung im Bohrkernlager
Treffpunkt: Rezeption Campingplatz

Sonntag, 06.08.2017
14:00 - 18:00 Uhr
Entdeckungen abseits der Hauptstraßen • Wanderung mit 
Überraschungen
Treffpunkt: 19067 Kleefeld b. Brahlsdorf • Parkplatz am Gutshof
tel. Anmeldung bis 04.08.2017: Tel.: 0172 8912512

Montag, 07.08.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Auf den Spuren der Eiszeit • Wanderung in das Klaasbachtal
Treffpunkt: 23966 Neukloster • Jugendscheune

Dienstag, 08.08.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Biber & Glashütten • Wanderung im Glaser Moor
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle

Mittwoch, 09.08.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Auf den Spuren der Eiszeit • Wanderung zu den Oberen Seen 
bei Sternberg
Treffpunkt: 19406 Sternberg • Rezeption Campingplatz • Maikamp

Donnerstag, 10.08.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Biber & Glashütten • Wanderung im Glaser Moor
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle

10:00 - 14:00 Uhr
Durch die Glaziallandschaft des Sternberger Seenlandes
geführte Radwanderung
Treffpunkt: 19406 Sternberg • Rezeption Campingplatz Maikamp

Sonnabend, 12.08.2017
10:00 - 13:00 Uhr

Berge im Flachland • Wanderung in den Kritzower Bergen
geführte Wanderung
Treffpunkt: 19065 Kritzow bei Langen Brütz • Bushaltestelle
Anmeldung bis 10.08.17 • Tel.: 0172 8912512

Sonntag, 13.08.2017
10:00 - 16:00 Uhr
Stille Wege und wildes Tal • Wanderung an Labenzer See & 
im Warnowtal
geführte Wanderung
Treffpunkt: 19412 Friedrichswalde bei Blankenberg • Bushaltestelle
Anmeldung bis 11.08.17 • Tel.: 0172 8912512

Montag, 14.08.2017
10:00 - 13:00 Uhr
Auf den Spuren der Eiszeit • Wanderung in die Binnensal-
zwiesen bei Sülten
Treffpunkt: 19412 Brüel • Parkplatz am Roten See

Stadtführungen und Kirchenführungen in Sternberg

Führungen für Gruppen können in der Sternberger Touristinfo 
vereinbart werden- Tel.: 03847 444535

In Sternberg findet jeweils am Montag eine Stadtführung statt. 
Treffpunkt ist jeweils am Montag um 10:00 Uhr am Springbrunnen 
auf dem Sternberger Markt.

Kirchenführungen finden jeweils am Freitag um 11:00 Uhr statt.

Ein besonderer Rundgang durch die Sternberger Innenstadt findet 
ab 10. Mai immer 14-täglich jeweils am Mittwoch statt.
Erleben Sie das einmalige Flair Sternbergs in den Abendstunden 
bei einem Rundgang durch die wunderschön restaurierte Altstadt.
Die jeweiligen Anfangszeiten entnehmen Sie bitte den Veranstal-
tungshinweisen bzw. den Aushängen.

Wanderungen mit Hund

Montag, 17.07., 24.07., 31.07., 07.08., 14.08.2017
18:00 Uhr
Hundewanderung mit Frau Westhoff um den Luckower See
Treffpunkt: Sternberg • Parkplatz Halbinsel Luckower See (Mai-
kamp)

17.07., 24.07., 31.07., 07.08., 14.08.2017
18:00 Uhr (Sommerzeit)
kleine Hundewanderung mit Helga Kastirke
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund 
Treffpunkt: Dabel • Feriendorf Storchennest
Anmeldung: Telefon: 0152 34139414 

Mittwoch, 19.07., 26.07., 02.08., 09.08., 16.08.2017
10:00 Uhr
große Hundewanderung 
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund 
Treffpunkt: Dabel • Feriendorf Storchennest
Anmeldung: Telefon: 0152 34139414

18:00 Uhr
kleine Hundewanderung
Treffpunkt: Sternberg • Campingplatz

Donnerstag, 20.07., 27.07., 03.08., 10.08., 17.08.2017
18:00 Uhr (Sommerzeit)
kleine Hundewanderung mit Helga Kastirke
Feriendorf Storchennest - Urlaub mit dem Hund 
Treffpunkt: Dabel • Feriendorf Storchennest 
Anmeldung: Telefon: 0152 34139414
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Was ist los in Witzin

Ein gesegnetes Alter

eine Komödie von Curth Flatow
mit Herbert Köfer in der Hauptrolle

Der 90-jährige Georg Neu-
mann, der sich mit täglichen 
Rundgängen fit hält und sich 
selbst versorgt (Bestellungen 
beim „Rollenden Mittags-
tisch“), soll aus dem Haus, in 
dem er seit 40 Jahren lebt, hi-
nausgeworfen werden, weil 
der neue Besitzer das Haus 
abreißen will. Dabei handelt 
es sich ausgerechnet um die 
Firma, die das Geriatrikum 
„Lebelang“ herstellt, auf das 
Georg Neumann bis jetzt ge-
schworen hat.
Er weiß nicht mehr ein noch 
aus und sucht die Tablette, 
die er für alle Fälle aufbe-
wahrt hat.

Zuvor hinterlässt er noch eine Nachricht für den Journalisten, der 
sich für sein Schicksal interessiert hatte.
Die Studentin Christa, die er per Annonce als Unterstützung für den 
Haushalt gefunden hat, weiß, da sie Architektur studiert, um die Be-
deutung des kunsthistorisch interessanten Hauses und findet Mittel 
und Wege, mit Hilfe ihres Professors den Abriss zu verhindern.
Außer der erbsüchtigen Enkelin (das Meißner Porzellan ist bald 
verschwunden), gibt es eine weitere Bedrohung: Gitta Eckstein, ein 
ehemaliges Mannequin, mit dem er um die 50 eine Liaison hatte, 
besucht Georg Neumann, nachdem sie in der Zeitung über ihn 
gelesen hat. Georg, von neuen Zukunftsperspektiven begeistert, 
wird aber enttäuscht.
Eine schwarze Komödie - in die die Außenwelt zusätzlich, wie 
für ältere Menschen alltäglich, durch Telefonate einbezogen ist.

In der Hauptrolle, wie könnte es anders sein – Herbert Köfer, wei-
terhin zu sehen: Heidemarie Wenzel, Uwe Karpa, Heike Köfer, 
Anja Thiemann.
Fotograf: Nikola Kuzmanic

wann:  21. Oktober 2017 um: 16:00 Uhr
wo:  Hotel Dreiwasser in Sternberg

Kartenvorverkauf: Touristinfo Sternberg • 03847 444535

Unterwegs - auf den Spuren der Eiszeit

Ein Ausflug im Naturpark „Sternberger Seenland“!

Am Samstag nach Himmelfahrt, den 27. Mai 2017, trafen sich 18 
Wanderfreunde zu einem Ausflug in den Naturpark Sternberger 
Seenland.
Einer Wanderung durch das Warnow-Durchbruchstal, eine Krem-
serfahrt mit den 2 Kremsern des Reitstall Klein Raden von Klein 
Raden zur Pension „Kiek up´See nach Groß Raden und eine 
Kahnfahrt über den Radener – und Sternberger See standen auf 
dem Programm.
Nachdem Herr Lübcke alle angemeldeten Urlauber, (so aus Dierha-
gen an der Ostsee und dem Harz, die beim Camping Sternberger 
Seenland Urlaubstage verlebten oder aus Berlin, die in Klein Pritz 
und Brüel zu Gast waren und die Gäste aus unserer Region, den 
Raum Warin, Sternberg und aus Güstrow), um 9.30 Uhr auf dem 
Betriebsgelände der Seenfischerei Sternberg bei Fischermeister 
Rettig begrüßen konnte, ging es mit Kleinbussen des Fahrdienstes 
Riecken nach Klein Raden an die Warnow zur Wanderung.
Hier begann der aktive Teil des Tages. Von der Warnowbrücke bei 
Klein Raden startete die Wanderung durch das Warnow-Durch-
bruchstal. Flussaufwärts ging es zur Slawenhochburg. Kurz zuvor 
hat man von diesem ca. 50 m hohen Punkt einen wunderschö-
nen Ausblick auf das nördlich vorgelagerte Mecklenburg. Der ca. 
15 km entfernte alte Fernsehturm von Schlemmin kommt jedem 
Teilnehmer bei dem schönen Wetter und den schönen Ausblick 
sehr nah vor.
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Schon auf diesem Abschnitt der Wanderung gab es vieles zu sehen 
und zu hören. Es ging vorbei an der Biberburg, die Milane zogen am 
Himmel Ihre Kreise und wie viele und wann die Slawen in der Höhen-
burg siedelten wurde ebenfalls erläutert.
Am Aussichtspunkt wurde erläutert, wann die riesigen Gletscher hier 
am diesem Punkt waren und wie sie unsere wunderschöne Heimat 
geformt haben.
Dann führte die Wanderung zur Warnow hinab und es wurde eine 
Pause an der Brücke bei Groß Görnow eingelegt. Nach dem Queren 
der Brücke wurden die Teilnehmer über die Warnow, die Trinkwas-
serversorgung für Rostock und das Vorkommen der Bachmuschel 
informiert. Auch der Zusammenhang von Wasserstand und Kanufah-
ren wurde erläutert. Von hier aus ging die Wanderung flussabwärts, 
vorbei an den Spuren der Biber (Bissspuren an den Bäumen), der 
Steinschläger (gespaltene Findlinge) und der Eiszeit (der Durchbruch 
des Stauwassers durch die Endmoräne/Entstehung des Warnow-
Durchbruchtales, in Richtung Klein Raden weiter.
Um 12:30 Uhr am Reitstall von Charly Ulbrig in Klein Raden angekom-
men, konnten alsbald die bereitstehenden zwei Kremser bestiegen 
werden. Es begann ein entspannter Abschnitt des Tagesprogramms. 
Bei den Kindern waren die ersten Folgen des anstrengenden Teils 
des Tages nicht zu übersehen (Bild). Nach ca. 45 Minuten erreichten 
wir die Pension „Kiek upn´ See“. Hier konnten sich die Teilnehmer an 
der guten Qualität der Speisen und Getränke erfreuen und gestärkt 
um 14:00 Uhr die Kahnfahrt mit Fischermeister Rettig (sen.) über den 
See zurück zum Betriebshof der Seenfischerei Sternberg antreten. 
Wie gewohnt gab es viel Interessantes zur Fischerei und den Seen 
zu hören. Vorbei an den vom Biber gefällten und „angespitzten“ Bäu-
men und dem Schwanenpaar mit den gerade geschlüpften 6 jungen 
Schwänen, erreichten wir um 15:00 Uhr unseren Startpunkt. Damit 
ging ein aktiver, entspannter Tag für die Teilnehmer zu Ende. Ich be-
danke mich bei allen Teilnehmern und den beteiligten Unternehmen.

Sternberger Heimatfest  
am ersten Wochenende im August

Für das bevorstehende Heimatfest der Stadt Sternberg wurden 
erneut viele Programmpunkte zusammengestellt, um dem Anlass 
einen würdigen Rahmen zu geben und um den Einheimischen und 
Gästen möglichst viele Gründe zu geben, der Veranstaltung am 
Sternberger See beizuwohnen.
Zu Land, zu Luft und auf der See, diese Wortfolge mag der Ein 
oder Andere als Liedzeile wiedererkennen, doch soll in diesem 
Falle unsere Heimat nicht beschützt sondern entsprechend ge-
feiert werden.
Gemeint sind in diesem Zusammenhang zwei Inhalte des sonst 
überwiegend auf festen Boden, zu Land, stattfindenden Pro-
grammes.
So sollen im Rahmen der Eröffnung Fallschirmspringer über dem 
Festgelände abspringen und zu bestaunen sein.
Für eine weitere Neuerung werden Motorboot - Läufe zur Deut-
schen Meisterschaft der GT 15 beitragen. Es ist gelungen so einen 
Prädikatslauf nach Sternberg zu holen und in das Programm des 
Heimatfestes zu integrieren. So finden am Samstag Trainingsläufe 
statt und am Sonntag kann man die Rennen am Sternberger See 
verfolgen.
Neben der Einbeziehung des Sternberger Sees wird natürlich auch 
wieder das Rundbogenzelt des Ausrichters Carpe Diehn Dreh- und 
Angelpunkt der Geschehnisse sein.
Der Freitag wartet mit einem Programm für das jüngere bzw. jung 
gebliebene Publikum auf und gleich mehrere DJ´s werden die Be-
ach-Party entsprechend vertonen. Hervorzuheben sei hierbei das 
Highlight, denn mit Sean Finn ist eine Topverpflichtung gelungen, 
da er überwiegend auf großen Festivals bzw. in den angesagten 
Clubs der Welt auflegt.
Nicht minder bestückt ist der Samstag, wo es ab 13 Uhr mit einem 
Eröffnungsprogramm los geht und im Anschluss die Schalmei-
enkapelle der FFw Malchin, das Neptunfest des SCC und kein 
geringerer als Enzi Enzmann die Programmpunkte bilden.
Abends geht es dann auf in die Tanz- und Partynacht, wo gleich 
zwei DJ´s sowie die Party-Band Norddeutschlands „Hot Stuff“ 
mit ihrer Frontfrau Elisabete Mendes für super Stimmung sorgen 
werden. Unterbrechung von dieser viel versprechenden musika-
lischen Konstellation gibt es zwischendurch vom traditionellen 
Feuerwerk, welches auch in diesem Jahr wieder verspricht ein 
Knaller zu werden.
Los geht es am Sonntag mit dem Gottesdienst und dieses Mal 
lassen die Veranstalter anschließend die Glocken läuten. Denn 
wer ein Carillion nicht kennt, hat die Möglichkeit am 6.8. gegen 
11 Uhr das einzige Mobile Deutschlands in Sternberg am See zu 
bestaunen und zu hören.
Man kann es nicht näher beschreiben, man muss es einfach ge-
sehen und gehört haben.
Eine ähnliche Beschreibung passt auch auf die Jungs, die den 
sich dann anschließenden Frühschoppen musikalisch gestalten. 
ROCKSPIN sind Musiker aus unserer Gegend und werden sich 
die Programmzeit abwechselnd mit den Wertungsläufen der Mo-
torboote zur Deutschen Meisterschaft teilen.
Noch mehr tolle Musik gibt es zum Abschluss gegen 15 Uhr, wo 
bei Kaffee und Kuchen nochmal das tolle Flair am Sternberger 
See genossen werden kann.
Erneut ins Programm hat es das Andrea Berg Double vom letzten 
Jahr geschafft. Ihr mitreisender Auftritt und ihre Ausstrahlung ka-
men so gut bei den Gästen an und die Rufe nach Zugabe finden 
in diesem Jahr ihr Gehör.
Eine Versorgungsstrecke sowie Schausteller runden die tollen 
Programmpunkte ab und gemeinsam darf freudig dem ersten Au-
gustwochenende entgegengefiebert werden.
Aktuelles und Vorstellung der Programmpunkte gibt es unter an-
deren auf der Facebook Seite von Carpe Diehn bzw. auf der Inter-
netseite zum Heimatfest unter www.heimatfest-sternberg.jimdo.
com sowie in der Touristeninformation Sternberg.
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zum 90. Geburtstag
Frau Lerch, Käthe  aus Dabel
Frau Plessmann, Waltraud  aus Dabel
Herr Müller, Hans  aus Sternberg
Frau Scholz, Gertrud  aus Brüel

zum 85. Geburtstag
Herr Schickel, Josef  aus Dabel
Frau Fischer, Anneliese  aus Dabel
Frau Reincke, Helga  aus Blankenberg
Frau Kaluse, Hella  aus Sternberg
Herr Becker, Günter  aus Sternberg
Frau Maaß, Renate  aus Sternberg
Herr Engmann, Joachim  aus Sternberg
Herr Ihrke, Günther  aus Sternberg

zum 80. Geburtstag
Frau Latzko, Käte  aus Mustin
Frau Lau, Anni  aus Zahrensdorf
Frau Wodtke, Gisela  aus Dabel
Frau Völzow, Julie  aus Zahrensdorf
Frau Peter, Lisa  aus Dabel
Frau Komischke, Josefine  aus Dabel
Frau Meyer, Elfriede  aus Brüel
Frau Schindelmeiser, Christa  aus Brüel
Frau Rieck, Helga  aus Kukuk

zum 75. Geburtstag
Frau Andrecht, Christa  aus Brüel
Herr Fuchs, Klaus  aus Schönlage
Herr Harder, Karl-Peter  aus Mustin
Herr Reichel, Ulrich  aus Sternberg
Frau Zuchel, Gisela  aus Sternberg
Herr Pluschkat, Gerhard  aus Brüel
Frau Ohm, Ingelore  aus Sternberg
Frau Heuser, Berlinde  aus Brüel
Frau Bremer, Irene  aus Mustin
Frau Lüdcke, Charlotte  aus Sternberg
Herr Röwer, Reinhold  aus Stieten

zum 70. Geburtstag
Frau Stichowski, Doris  aus Kobrow II
Herr Kubat, Wilhelm  aus Brüel
Frau Hassel, Rosemari  aus Sternberg
Herr Feldhaus, Hans  aus Sülten
Frau Elvenhohl, Resi  aus Sternberg
Herr Helms, Rainer  aus Langen Jarchow
Herr Thiele, Heinz  aus Sternberg
Herr Döscher, Jürgen  aus Mustin
Frau Korth, Anneliese  aus Weitendorf
Herr Ahrens, Wolfgang  aus Gustävel
Frau Goetz, Heidemarie  aus Brüel
Herr Däubler, Helmut  aus Brüel

Herzlichen Glückwunsch

Allen Geburtstagskindern im Monat Juli 2017 übermittelt das Amt Sternberger Seenlandschaft  
die allerherzlichsten Glückwünsche. Ganz besondere Grüße gehen an:

Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 BMG dürfen nur Altersjubilare ab dem 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. 
Geburtstag jeder folgende Geburtstag veröffentlicht werden. Sollten Sie keine Veröffentlichung bzw. Weitergabe Ihrer Daten 
anlässlich Ihrer Altersjubiläen wünschen, haben Sie das Recht auf Einrichtung einer gebührenfreien Übermittlungssperre.
Hierzu bedarf es einer Erklärung beim Bürgeramt, dass die personengebundenen Daten nicht veröffentlicht werden dürfen.

Der Vorstand der Rheumaliga/ 
AG Brüel gratuliert

Geburtstagskinder Monat Juli 2017

Meta Aselmeyer
Astrid Bründel
Ursel Gutzeit
Elli Krüger
Gisela Lallemand
Helga Laurisch
Karin Meier
Anita Müller
Woflgang Paulig
Brigitte Pfützner
Brigitte Voigt

Der Vorstand der Rheumaliga/AG Brüel gratuliert recht 
herzlich und wünscht alles Gute.

++++ Termine ++++

Sommerfest am 21.07.2017
Beginn um 17:00 Uhr
Am Blankenberger See
Wer seinen Unkostenbeitrag noch nicht entrichtet hat, bitte an 
dem Abend.

Behindertenverband Sternberger 
Seenlandschaft e.V.

Der Behindertenverband gratuliert im Monat Juli fol-
genden Mitgliedern recht herzlich zum Geburtstag
Herrn Bernd Hinz  aus Sternberg,
Herrn Volker Schmidt  aus Sternberg,
Herrn Nils Keller  aus Sternberg,
Frau Dr. Elisabeth Bredehorst  aus Dabel,
Frau Dorothea Hoffmann  aus Sternberg und
Herrn Wolfgang Ahrens  aus Gustävel
Der Vorstand
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Gottesdienste und 
Veranstaltungen der  
evangelisch-lutherischen  
Kirchengemeinde Brüel

16.07., Sonnabend 
14 Uhr  Gartenfest 
 Pfarrgarten Brüel
23.07., Sonntag, 6. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 Stadtkirche Brüel
14 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 Dorfkirche Penzin
30.07., Sonntag, 7. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr  Gottesdienst 
 Klosterkirche Tempzin
06.08., Sonntag, 8. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst 
 Stadtkirche Brüel
13.08.  Sonntag, 9. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst 
 Klosterkirche Tempzin
20.08., Sonntag, 10. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst 
 Stadtkirche Brüel
27.08., Sonntag, 11. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 Stadtkirche Brüel
14 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 Dorfkirche Holzendorf 
03.09., Sonntag, 12. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst zum Schulanfang
 Stadtkirche Brüel
10.09., Sonntag, 13. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr  Gottesdienst mit Taufe
 Klosterkirche Tempzin
17.09., Sonntag, 14. Sonntag nach Trinitatis 
10 Uhr  Gottesdienst 
 Stadtkirche Brüel
24.09., Sonntag, 15. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 Stadtkirche Brüel
14 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 
 Dorfkirche Zaschendorf 
01.10., Sonntag, 16. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Erntedankgottesdienst mit Taufe 
 Klosterkirche Tempzin
08.10., Sonntag, 17. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst 
 Stadtkirche Brüel
14 Uhr  Gottesdienst Dorfkirche Holzendorf 

Bekanntmachungen und Terminkalender
19.07., Mittwoch
18:30 Uhr  Gottesdienst 
 Kloster Tempzin
 „Segnen und Heilwerden“
30.08., Mittwoch
19:00 Uhr  Bibelgespräch 
 Gemeinderaum Brüel
06.09., Mittwoch
 Gemeindeausflug zum Elefantenhof Platschow Al-

le sind willkommen, bitte Aushänge in den Schau-
kästen beachten 

 Anmeldungen im Kirchenbüro bis zum 20. August 
2017

20.09., Mittwoch 
19:00 Uhr  Bibelgespräch 
 Gemeinderaum Brüel
11.10., Mittwoch
19:00 Uhr  Bibelgespräch 
 Gemeinderaum Brüel

Regelmäßige Veranstaltungen

Donnerstag
19:30 Uhr  Chorprobe 
 Gemeinderaum Brüel
Freitag 
18:00 Uhr  Wochenschlussandacht 
 Kirche

Wöchentliche Veranstaltungen im Mehrgenerationen-
haus

Öffnungszeiten: 
Mo. - Do.  11:00 - 18:00 Uhr
Freitag  10:00 - 17:00 Uhr

„Faires Lädchen“ hat zu diesen Zeiten im MGH geöffnet
Montag  ab 13:00 Uhr  Strickrunde
Mittwoch  ab 13:00 Uhr  Spielnachmittag
Freitag  ab 10:00 Uhr  Gemeinsames Kochen
 12:30 Uhr  Gemeinsamen Essen

Einladung  
zum Gartenfest in Brüel

am 16. Juli, 14:00 Uhr

Puppenspiel - Bastelstation
Kaffee - Kuchen - Kinderflohmarkt

Gemeinsames Singen und  
viele lustige Spiele

für Alt und Jung
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Ev.-luth. Kirchengemeinde Sternberg
Gottesdienste
08.07.17 Woserin
14:00  Festlicher Gottesdienst 
 zum Abschluss der Restaurierungsarbeiten
09.07.17 Stadtkirche
10:00 
Samstag Stadtkirche
15.07.17 Meditativer Abendgottesdienst
19:00 
18.07.17 Seniorengottesdienst
10:00 Im Seniorenzentrum, Am Berge 1 A
21.07.17 Musikalische Kirchenführung mit dem Chor
20:00 
23.07.17 Borkow
10:00 Sprengelgottesdienst mit Taufen
30.07.17 Stadtkirche
10:00 
Vorschau für August
06.08.17 Ökumenischer Gottesdienst
10:00 zum Heimatfest am Sternberger See
Konzert
14.07.17 Orgel-Duo Iris u. Carsten Lenz
19:00 Orgelkonzert mit 4 Händen und 4 Füßen

Regelmäßige Veranstaltungen

Kinderchor
donnerstags, 15:45 - 16:45 Uhr 
für alle Kinder der Klassen 1 - 6, 
in den Sommerferien machen wir Pause

Ökumenischer Chor Sternberg: 

dienstags, 19:00 - 20:30 Uhr
Sommerpause in den Ferien

Besuchsdienstkreis
Mittwoch, 19. Juli 2017 im Pfarrhaus 17:30 Uhr

Ökumenisches Friedensgebet
Jeden ersten Mittwoch im Monat
02. August 2017 ev. Kirche um 18:30 Uhr

Offener Seniorennachmittag
26. Juli um 14:00 bei Fischer Rettig zur Bootsfahrt
Bitte im Pfarramt anmelden

Frauenfrühstück mit Bibelgespräch
Jeden Donnerstag um 9:00 Uhr im Pfarrhaus
Unsere Kirche ist geöffnet

Öffnungszeiten:
montags bis sonnabends 
10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00Uhr
Kirchenführungen auf Anmeldung

Konfirmandentreff, 
donnerstags, 14-täglich von 16:45 - 17:45 Uhr
im Pfarrhaus, Mühlenstr. 4 bis zu den Sommerferien

Mini-Gottesdienst
Im Juli und August machen wir Sommerpause 
Anke Dolejs und Katrin Teuber

Gemeindekalender
23. Juli 
10:00 Uhr  Sprengelgottesdienst
  mit Taufe am Borkower See
  Ein Fahrdienst wird eingerichtet

5. August
14:30 Uhr  Wasserfest am Mühlensee in Witzin
6. August 
10:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst zum Heimatfest in 

Sternberg

Organistin Ingrid Kuhlmann  Telefon: 038485 20147
Friedhöfe - Dieter Krüger  Telefon: 038485 20044
Pastor Siegfried Rau Telefon: 038481 20211, 
 mobil 01626323506 
 dabel@elkm.de

Ev.-luth. Kirchgemeinde Witzin-Ruchow und 
Groß Raden

Das Bibelwort für das Jahr 2017
Gott spricht: Und ich will euch ein neues Herz und einen neuen 
Geist in euch geben und will das steinerne Herz aus eurem Fleisch 
wegnehmen und euch ein fleischernes Herz geben.
Ich will meinen Geist in euch geben und will solche Leute aus 
euch machen, die in meinen Geboten wandeln und meine Rechte 
halten und danach tun.

Gemeindekalender

Monatsspruch: Juli 2017
Ich bete darum, dass eure Liebe immer noch reicher werde an 
Erkenntnis und aller Erfahrung.  Phil 1,9

15. Juli 
17:00 Uhr  in Ruchow - Konzert - Musik zur Lutherzeit
15. Juli
19:00 Uhr  in Witzin - Singen unter der 800-jährigen Dorflinde
 bei Regenwetter in der Kirche
16. Juli 
10:00 Uhr  Gottesdienst in Witzin
22. Juli 
19:30 Uhr  in Witzin Geistliche Abendmusik

Der musikalische Höhepunkt 2017 in Witzin

70 junge Sänger zeigen ihr musikalisches Können in der 
Kirche Witzin
Vor 40 Jahren machten sich die Jugendlichen des Rostocker Cho-
ralchores zum ersten Mal auf den Weg. Sie wanderten von Neuklo-
ster über Witzin nach Rostock und sangen in den Dorfkirchen ihre 
Lieder. Am 22. Juli beginnt die 40. Chorwanderung in Witzin und 
geht dann über Boitin, Rühn, Moisall, Hohen Luckow, Parkentin 
nach Rostock. Der Choralchor der Rostocker St. Johannesgemein-
de ist ein Jugendchor, seine Mitglieder sind zwischen 13 und 20 
Jahre alt und haben riesige Freude am Singen.

23. Juli 
10:00 Uhr  Gottessdienst in Witzin
23. Juli 
10:00 Uhr  Sprengelgottesdienst
  mit Taufe am und im Borkower See
30. Juli 
10:00 Uhr  Gottesdienst in Witzin
5. August 
14:30 Uhr  Wasserfest am Mühlensee in Witzin



Nr. 07/2017 – 29 – Sternberger Seenlandschaft

Nachdem das Wasserfest am 1. Juli durch den vielen Regen 
ins Wasser gefallen ist, soll es am Samstag, dem 5. August 
zusammen mit dem Dorffest bei herrlichen Sonnenschein 
begangen werden:

Am 5. August ab 14:30 Uhr feiern wir am Mühlensee unser  
5. Wasserfest und gleichzeitig das diesjährige Dorffest.

•	 Beginnen	werden	wir	wieder	mit	verschiedenen	Spielen	im	und	
am	Wasser.

•	 In	diesem	Jahr	ist	auch	das	Team	Hechtkönig	mit	einigen	Spie-
len	dabei.

•	 Ein	Höhepunkt	wird,	wie	in	jedem	Jahr	das	Fischer-Klatschen	
sein.

•	 Außerdem	gibt’s	diesmal	wieder	ein	Schwimmwettbewerb.
•	 In	diesem	Jahr	wollen	wir	auch	den	schnellsten	Witziner	Was-
serläufer	herausfinden.	Lasst	euch	überraschen!!!

…	und	vergesst	eure	Badesachen	nicht,	damit	ihr	mitmachen	könnt.
•	 Für	das	leibliche	Wohl	ist	natürlich	auch	gesorgt.
•	 Ab	17	Uhr	geht	es	auf	der	Seewiese	mit	einem	abwechslungs-
reichen	Programm	der	Dörpschaft	weiter.

•	 Dort	wird	dann	für	die	Kinder	auch	eine	große	Hüpfburg	sein.
•	 Ein	Tanzabend	wird	das	Fest	langsam	ausklingen	lassen.
•	 Gegen	22	Uhr	wollen	wir,	wie	schon	im	letzten	Jahr,	Lichter-
boote	ins	Wasser	lassen.	-	Denkt	bitte	daran,	eure	selbstge-
bastelten	Boote	mitzubringen.

•	 …	und	zu	guter	Letzt	gibt	es	noch	ein	Feuerwerk

Jeden Donnerstag um 20 Uhr Hausbibelkreis in 
Loiz im Beth Emmaus

Kinder- und Jugendkeller

Montag:		 14:30	-	18:00	Uhr
Dienstag:		 14:30	-	18:00	Uhr
Mittwoch:		 geschlossen
Donnerstag:		 14:15	-	17:30	Uhr
Freitag:		 16:00	-	18:00	Uhr

Die Kinderkirche
für	die	1.	bis	6.	Klasse	
jeden	Freitag		 von	14:30	bis	15:45	Uhr

Pastor	Siegfried	Rau	19406	Witzin	Kietz	04,	
Telefon:	038481	20211,	mobil	01626323506	
witzin@elkm.de	
Kinder-	und	Jugendkeller,	Helga	Birkholz,	Tel.:	038481	20035;
Friedhöfe	Heidrun	Schmidt,	Tel.:	038481	20545	
Christliches	Gästehaus	in	Loiz,	Tel.:	03847	311840

Veranstaltungen im Pilger-Kloster Tempzin

21.	-	30.	Juli	2017	-	Gruppenpilgern:	Von	der	Warnowmündung	
nach	Tempzin
8.	bis	12.	August	2017	-	Gruppenpilgern	für	Familien

Infos	und	Anmeldung:	
Doris	Mertke	*	0152-561	69414	*	dmertke@gmx.	de

Doris Mertke
Pilger-Kloster Tempzin e. V.

Katholische Kirchengemeinde  
St. Pius Sternberg

samstags
17:00	Uhr	 Vorsonntagsmesse	St.	Pius	Sternberg
am 2. Dienstag im Monat
09:00	Uhr	 Werktagsmesse	St.	Pius,	Sternberg
dienstags
10:00	Uhr	 Werktagsmesse	St.	Bonifatius,	Brüel

Weitere	besondere	Gottesdienste,	Veranstaltungen	für	Kinder	und	
Senioren,	sonstige	Termine	sowie	die	Erreichbarkeit	des	Pfarrers	
und	weitere	Informationen	zum	kirchlichen	Leben	finden	Sie	hier:

http://www.kath-kirche-buetzow.de/

Ulrich Dohle
Vors. Pastoralausschuss

Jeden	Montag	einen	Bibel	und	Gebetskreis	um	20:00	Uhr	in	der	
Adventgemeinde	Brüel	(Adresse:	Schweriner	Straße	7)
Jeden	Samstag	von	09:30	Uhr	bis	11:30	Uhr	Gottesdienst
Weitere	Informationen	unter	http://brueel.adventist.eu

Adventgemeinde Brüel
Christian Schleif
Schweriner	Str.	7
19412	Brüel

Stadtreporter unterwegs

Hochstand zur Wildbeobachtung in 
der Nähe von Borkow.

Foto: maxeb
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Bestattungshaus in Sternberg GmbH
Am Markt 5 • 19406 Sternberg

% Tag & Nacht 0 38 47 / 25 21
              Wir führen Erd-, Feuer-, See- und anonyme Bestattungen durch.

Unser Service: 
Erledigung sämtlicher Formalitäten, Beratung und Begleitung.

RK \
Ihre Helfer in 
schweren Stunden
Ihre Helfer in 
schweren Stunden

Machen Sie mit!

■ Wir verlosen je Zeitung eine Tageskarte für 1 Erwachsenen und 
1 Kind. Schreiben Sie eine E-Mail an: m.koepp@wittich-sietow.de 
oder eine Postkarte an: Frau Köpp, Linus Wittich Medien KG, Rö-
beler Str. 9, 17209 Sietow, mit dem Stichwort „Wildpark“. Einsende-
schluss ist der 22.07.2017. Bitte geben Sie Ihren Namen, Ihre Adres-
se, Telefonnummer und den Namen der Zeitung an. Der Rechtsweg 
ist ausgeschlossen!

■ Im Güstrower Wildpark-MV kann 
die ganze Familie tierisch wilde 
Abenteuer erleben und das 365 
Tage im Jahr. Ein Besuch lohnt sich 
zu jeder Jahreszeit: Die Besucher 
können Wölfe, Bären, Luchse, Eu-
len und viele andere Tiere fast wie in 
freier Wildbahn entdecken. Beson-
ders wild wird es in der Raubtier-WG: 
Hier gibt es Wurzeltunnel, Wolfs-
höhlen und Kletterpfade durch 
die Baumkronen. Auch die heimi-
sche Unterwasserwelt hat einiges 
zu bieten: Aquatunnel, gläserne 
Fischtreppe und eine 30 Meter lange 
Aquarienwand werden begeistern. 
Schon mal ohne nass zu werden 

durch einen Fluss gewandert? Im 
Wildpark-MV ist das möglich! Es 
gibt aber noch viel mehr zu entde-
cken und zu erleben: überdimensi-
onal große Insekten in den Wiesen-
Welten, den Bodenerlebnispfad 
SUBTERRA mit Moorleiche oder 
geführte Erlebnistouren durch den 
200 Hektar großen Park. Das ganze 
Jahr über werden zudem tolle Ver-
anstaltungen geboten, insbeson-
dere die Wolfswanderungen in der 
Dämmerung sollten die Besucher 
nicht verpassen. Alle Infos und Ter-
mine unter www.wildpark-mv.de. 
Täglich ab 9 Uhr geöffnet.

Gewinnspiel

Wildpark-MV - Erlebe Wolf, Bär 
und Co. wilder als im Zoo.
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Ihre Urlaubs-Anzeige.

Damit Ihre Kunden nicht vor

verschlossenen Türen stehen.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
Wir helfen Ihnen dabei.

Tel. 03 99 31 57 90

„Ich bin so gespannt auf die Zeit 
in Deutschland und die Erfahrun-
gen, die ich dort machen werde. 
Auf meine Gastfamilie freue ich 
mich ganz besonders und hoffe, 
dass es ein tolles Jahr wird“, fiebert 
die 17-jährige Maria aus Venezuela  
ihrem Auslandsjahr entgegen. Die 
Schülerin ist eine der rund 250 
Jugendlichen, die noch eine Gast-
familie ab September suchen. Für 
ein ganzes oder halbes Schuljahr 
kommen die 15- bis 18-Jährigen 
mit der gemeinnützigen Aus-
tauschorganisation AFS
Interkulturelle Begegnungen  
e.V. nach Deutschland 
und möchten die Kultur, 
die Sprache sowie die 
Schule kennenlernen. 
Die Gastfamilien 
ermöglichen den Ju- 
gendlichen ihren  
Traum zu ver- 

wirklichen und bereichern so-
gleich ihr eigenes Familienleben: 
Zusammen stellen sie kulturelle Un-
terschiede und Gemeinsamkeiten 
fest. Jeder, der sich ehrenamtlich für 
den Schüleraustausch engagieren 
möchte, kann ein Gastkind aufneh-
men. Egal ob Paare mit oder ohne 
Kinder, Alleinerziehende, gleichge-
schlechtliche Paare oder Senioren  
– wichtig sind ein freies Bett, ein gro-
ßes Herz und Interesse an einer an-
deren Kultur. Je nach Möglichkeiten 
der Gastfamilie ist die Aufnahme-

zeit flexibel – von sechs Wochen 
bis zehn Monate. AFS berät 
jede Familie persönlich und 
unverbindlich. Wer Interesse 
hat, Maria oder ein anderes 
Gastkind bei sich aufzuneh-
men, kann sich informie-
ren unter: www.afs.de/ 

gastfamiliewerden oder 
040-39 92 22-90.

Deutsche Willkommenskultur leben:

Jugendliche suchen  
Gastfamilien auf Zeit 

-Anzeige-

Wo schlummert Deutschlands nächstes  
Schreibtalent? Ob Liebesroman, Krimi  
oder Thriller – Amazon Kindle sucht ab 
sofort zusammen mit dem Nachrichten- 
magazin Focus, dem Freien Deutschen 
Autorenverband und einer prominenten 
Jury nach den besten noch unveröffent-
lichten Büchern. TV-Moderatorin und Au- 
torin Nazan Eckes ist Teil der Jury: „Ich 
lese selbst leidenschaftlich gerne und fin-
de es toll, mich für kreatives Schreiben 
zu engagieren. Kindle Direct Publishing  
– die Self Publishing Plattform von Ama-
zon – bietet Autoren die Möglichkeit, ihre 
Werke in Eigenregie zu veröffentlichen  
und damit eine große Leserschaft zu  
erreichen.“ Neben Nazan Eckes und 
Mediengröße Cherno Jobatey ist auch 
Catherine Shepherd Teil der Jury. Shep- 
herd startete vor wenigen Jahren als Self 
Publisherin, hat ihr Hobby zum Beruf ge-
macht und ist heute eine der erfolgreichs-
ten Bestsellerautoren auf Amazon.de. 

Der Kindle Storyteller Award  ist der 
bedeutendste nationale Schreibwettbe- 
werb für Indie-Autoren. Mitmachen kann  
jeder, der sein unveröffentlichtes Manu- 

skript bis zum 31. August 2017 auf 
Kindle Direct Publishing exklusiv veröf-
fentlicht. Der Award ist mit einem Ge-
samtwert von 30.000 Euro dotiert und 
umfasst auch einen Verlagsvertrag für 
das gedruckte Buch sowie eine Audio- 
produktion von Audible. In diesem Jahr  
gibt es erstmals den neuen Kreativ- 
Award Kindle Storyteller X, welcher den  
innovativsten Text der nicht traditionel-
len Belletristik mit weiteren 5.000 Euro  
Preisgeld auszeichnet. Über diesen Son- 
derpreis entscheidet Autor und Juror Nils  
Straatmann, der unter dem Poetry Slam- 
Künstlernamen Bleu Broode ein deut- 
schlandweit bekannter Meister der un- 
konventionellen Erzählkunst ist. 

Weitere Informationen finden Sie unter  
www.amazon.de/kindlestoryteller 

Kindle Storyteller Award 2017: 
Karrierestarter für Hobby- und Nachwuchsautoren

Kindle Storyteller Award-Jurorin Nazan Eckes

-Anzeige-
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Zu Vermieten in Brüel
• neue 4 R-Whg. im Herzen von Brüel,   
    Erstbezug, 118 m2 Wfl., 1. Stock 
   Kaltmiete 500 € + NK 150 €, 
   2 Kaltmieten Kaution

• Ladenlokal 89 m2 im EG darunter zu 
   vermieten, Laden 55 m2 + 3 Nebenräume    
   und WC, Kaltmiete 540 € + NK 150 €, 
   2 Kaltmieten Kaution

Kontakt bei Eigentümer 0172 - 3545 291

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen im Verlagswesen 
und geben monatlich über 60 Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden 
in Mecklenburg-Vorpommern und Schleswig-Holstein sowie verschiedene 
Sonderpuplikationen heraus.
Zur Verstärkung unseres Verkaufsteams unseres Verlages in Sietow suchen wir

eine/n qualifizierte/n Marketingberater/in 
im Innendienst
Die Aufgabenschwerpunkte:
·  Betreuung unseres vorhandenen Kundenstammes
·  Akquisation von Neukunden
·  Vertrieb von Printmedien

Voraussetzungen:
Der/die ideale Bewerber/in
·  hat eine abgeschlossene Berufsausbildung im kaufmännischen Bereich 
 und Erfahrung im Verkauf.
·  ist sicher im Umgang mit EDV.
·  interessiert sich für Printmedien.
·  arbeitet strukturiert und organisiert.
·  ist teamfähig, einsatzbereit und lernfähig.

Wir bieten Ihnen:
·  leistungsorientierten Verdienst
·  übertarifliche Sozialleistungen
·  sichere Perspektive für die Zukunft

Eine vielseitige, herausfordernde Aufgabe 
wartet auf Sie.

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung
an die unten stehende Adresse.

LINUS WITTICH.
Marktführer für lokale Informationen!

IHR PRODUKT
IHR ERFOLG

KONZEPTION

DRUCK

GESTALTUNG

VERTEILUNG

LINUS WIttIcH Medien KG
z. Hd. Herrn M. Groß
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow
oder per Mail an:
bewerbung@wittich-sietow.de

Wir bieten: 5-Tage-Arbeitswoche · keine Teilschichten 
Sonntagszuschläge · digitale/mobile Zeiterfassung
Personalverpfl egung · Kinderbetreuung
attraktive Vergünstigungen in Van der Valk Hotels weltweit

Für unser Resort mit 300 Ferienhäusern 
und 90 Hotelzimmern sowie vielfältigen 
Freizeitangeboten suchen wir ab sofort 
oder nach Vereinbarung Sie (m/w) als

Van der Valk Resort Linstow GmbH · Krakower Chaussee 1 · 18292 Linstow

jobslinstow@vandervalk.de · Tel. 038457 71009

Souschef, à la carte Koch 
und Koch für Buffets
Stellv. Hausdame 
(mit PC-Kenntnissen)

Restaurant- / Hotelfachmann
Veranstaltungskaufmann
Gästebetreuer

RESORT LINSTOW

GANZJÄHRIG   

UNBEFRISTET

VOLLZEIT  
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•Gardinen •Bodenbeläge 
•Sonnen- u.  Insektenschutz

Wir beziehen 
fachmännisch 
und preiswert 
seit 1960.

Bei Vorlage dieser 

Anzeige 20% 

auf Plisseeanlagen 
gültig bis 04.08.2017

 PolstermeisterGerhard StollMecklenburgring 16 · 19406 SternbergTelefon: 03847/ 312604

✁

✁

✁

✁

Gärtnerei & 
        Blumenhaus

Moth
19399 Dobbertin

Tel. (038736) 4 23 70 · Fax 4 29 54

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr · Sa. 8.30 - 11.30 Uhr

•	 Schnittblumen	
•		Topfblumen
•		Floristik	für	
	 besondere	Anlässe

•	Hortensien
•	Stauden	im	5	Ltr.-Topf
•	Rosen	blühend

• kompetent
• regional
• individuell

Bauen • Wohnen • Garten

• pünktlich
• schnell
• günstig

Wir beraten Sie Gerne!

(djd). Auch für Kübelrosen findet der Hauptschnitt zur Forsythienblüte im 
Frühjahr statt, bei dem die meisten Sorten auf etwa ein Drittel der Wuchshöhe 
zurückgeschnitten werden. Im Sommer sollten verblühte Blüten kontinuierlich 
ausgeputzt werden. Es empfiehlt sich, die Rosen im Kübel ebenso wie die im 
Garten vor dem ersten Frost anzuhäufeln, um die empfindliche Veredlungs-
stelle vor zu kalten Temperaturen zu schützen. Da die Pflanzen nicht im Keller 
überwintern sollen, muss ihr Topf zusätzlich mit Styropor, Jute, Kokosmatten 
oder Noppenfolie isoliert werden. Mehr Informationen gibt es beispielsweise 
unter www.rosen-tantau.com.

Schnitt und Winterschutz

Foto: djd/www.rosen-tantau.com
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19406 Sternberg
Finkenkamp 5
Tel. 03847-43070
E-Mail: krueger@stewo-sternberg.de

Zu vermieten:

Wohnen, wo andere Urlaub machen!

Nähere Info‘s unter: (03847) 4307-207
 Chris Krüger

Sanierte 3-raum Wohnung nahe der Stern-
berger Altstadt (Finkenkamp 16, Sternberg)

3 Zimmer, 56 m² Wfl., KM: 241,- €, WM: 317,- €, 
Kaution: 723,- €, Wannenbad mit Fenster, 
Mieterkeller, Energieausweis: V:115,0;  
Gas; 1965

Gepflegte 2-raum Wohnung mit Balkon in 
ruhiger Lage von Brüel 
(Am mühlenberg 17a, Brüel)

2 Zimmer, 54 m² Wfl., KM: 285,- €, WM: 415,- €, 
Kaution: 855,- €, Balkon, Tageslichtbad mit 
Wanne, Keller, PKW-Stellplatz optional für  
13,- €/Monat, Energieausweis: V:67;  
Fernwärme; 1994

4-raum Wohnung mit saniertem Wannenbad 
in Warin (Fritz-reuter-Platz 29, Warin)

4 Zimmer, 67 m² Wfl., KM: 330,- €, WM: 510,- €, 
Kaution: 990,- €, saniertes Wannenbad, Balkon, 
Mieterkeller, PKW-Stellplätze in ausreichender 
Anzahl vorhanden, Energieausweis: V:98,0 
kWh/(m²*a); Fernwärme; 1989

Als gemeinnütziges Siedlungsunternehmen kaufen  
wir Ackerland und Grünland zur Flächensicherung land-
wirtschaftlicher Betriebe und öffentlicher Vorhaben.
Sprechen Sie uns an, Herr Distler berät Sie gern! 
Telefon: 03866 404-244 · E-Mail: olaf.distler@lgmv.de

w
w

w
.lg

m
v.

de

Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH · Lindenallee 2a · 19067 Leezen

© photobars - Fotolia.com

Wir kaufen Ackerland 

und Grünland

• kompetent
• regional
• individuell

• pünktlich
• schnell
• günstig

KONTAKT
>>>>>>>>>>>>>>>>> 

Buchenweg 20/22
18292 Krakow am See

Tel.    03 84 57/50 97 20
Funk 0160/5 22 81 74
Funk 0152/22 76 72 26

obryx@aol.com

Seit 1997Dachdecker 
  & Dachklempner

Firma Olaf Bryx

• Hebebühnen und
• Kranvermietung
• bis 35 m ArbeitshöheNEU

Reetdacheindeckung

Dachdeckerarbeiten

Dachreparaturen

Dachklempnerarbeiten

Zimmererarbeiten

Gerüstbau

Maurerarbeiten

(djd). Das intelligente Haus, auch 
Smart Home genannt, ist längst keine 
Science-Fiction mehr, Hausautomation 
hat den Einzug in viele Gebäude bereits 
geschafft. Als Smart Home bezeichnet 
man Häuser oder Wohnräume, in denen 
die elektrische Anlage sowohl mit den 
Haushaltsgeräten als auch mit der Hei-
zungs-, Klima- und Lüftungsanlage so-
wie entsprechenden Bedienelementen 
vernetzt und für bestimmte Aufgaben 
programmierbar ist. Auch Fernseher, 
die Musikanlage oder die Alarmanlage 
lassen sich in das Netz integrieren. Ein 
intelligentes Haus kann quasi denken, 
aber auch nur so weit, wie es der Nutzer 
erlaubt und vorkonfiguriert. Ziel sollte es 
vor allem sein, den Alltag zu erleichtern, 
indem bestimmte technische Routine-
abläufe im Haus bedarfsgerecht gesteu-
ert werden. Und nicht zuletzt kann die 
Technik helfen, Energie zu sparen.

Das Budget spielt bei der Smart-Home-Planung eine wichtige Rolle
Doch nicht alles, was Smart-Home-Technik heute kann, ist für jeden Haushalt 
sinnvoll. Wer neu baut oder modernisiert, sollte daher zunächst seine indivi-
duellen Bedürfnisse ermitteln und mit den Möglichkeiten im Haus in Überein-
stimmung bringen. Dabei spielt auch das verfügbare Budget eine Rolle - auf-
wändige Vernetzungen können schnell Kosten im mittleren fünfstelligen Bereich 
erfordern. „Wer nicht gleich alle Möglichkeiten ausschöpfen möchte, kann bei 
der Planung eines Neubaus oder einer umfassenden Modernisierung zusätzliche 
Elektrosteuerungsleitungen oder Leerrohre einplanen“, empfiehlt beispielswei-
se Dipl.-Ing. Jörg Nowitzki, Bauherrenberater des Bauherren-Schutzbund e. V.  
So ließen sich weitere Funktionen später einfacher nachrüsten. Mehr Informationen 
zum Thema Smart Home bietet das Ratgeberblatt „Smart Home - Wohnkomfort 
und Sicherheit“, das unter www.bsb-ev.de kostenlos als Download verfügbar ist.

Datenschutz ist im Smart Home unverzichtbar
Weil viele Smart-Home-Anwendungen auch per Smartphone gesteuert werden 
können und Daten übers Internet vermitteln, stellt sich auch die Frage nach 
der Datensicherheit. Datenschutz ist im Smart Home besonders wichtig, denn 
Verbrauchs- und Verhaltensdaten lassen Rückschlüsse auf An- und Abwesen-
heit der Bewohner und deren Nutzungsgewohnheiten zu. „Die Sicherung des 
datentechnischen Zugangs und der Schnittstellen mittels Verschlüsselung und 
Authentifizierung ist unerlässlich“, so Jörg Nowitzki. 

Das intelligente Haus
Smart-Home-Systeme bieten viele Möglichkeiten, 

 es gibt aber auch Gefahren

Sicher zu Hause: Smart-Home-Technik 
kann auch klassische Aufgaben von 
Haussicherheitssystemen übernehmen.
 Foto: djd/Bauherren-Schutzbund
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DIE ENERGIE DES NORDENS www.wemag.com

Ein anderer Ort würde Ihnen besser passen? 
Unseren gesamten Tourenplan finden Sie 
unter www.wemag.com/infomobil 

Gern können Sie diesen auch unter der 
Telefonnummer 0385 . 755-2755 
bei uns anfordern.

In Flächenregionen wie Mecklenburg und der Prignitz ist es gar 
nicht immer so einfach, überall hinzukommen. Aus diesem Grund 
kommen wir mit unserem Infomobil einfach zu Ihnen.

Wir sind vor Ort und 
für Sie da!

 

                

Gleich Termine merken:
3 19.07.17  3 16.08.173 20.09.17  3 18.10.17

immer 09:30 - 12:00 UhrMecklenburgring - Sternbergimmer 14:00 - 16:00 UhrPlatz v. d. Rathaus - Brüel

Niklotstraße 38 · 18273 Güstrow 
03843 / 21 17 66 · www.ost-thiele.de

Geöffnet: 
Mo.–Fr.: 9.00 Uhr–18.00 Uhr und Samstag: 9.00 Uhr–12.00 Uhr

Anfertigung von orthopädischen Schuhen, Einlagen aller Art für 
Alltag und Sport, elektronische Fußdruckmessung, Kompetenz 
in der Diabetikerversorgung, med. Kompressionsstrümfe und 
Bandagen, Verkauf von fußgerechtem Schuhwerk, Änderungen 
und Zurichtungen an Konfektionsschuhen

Gesundheits
Tipps

Ihr persönlicher Ansprechpartner

MArIo
WInter
telefon: 0171/9 71 57 38
m.winter@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

MAnuelA
Köpp
telefon: 039931/5 79 47
m.koepp@wittich-sietow.de

röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de · www.wittich.de
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Großes Büfett vom
Holzkohlegrill auf
der Terrasse unseres Restaurants!
 18,- € p. P.

UNSERE EMPFEHLUNG:
JEDEN FREITAG AB 18.00 UHR

Genießen Sie in unserem
Cafe täglich frischen Kuchen &

italienisches Eis,
verbunden mit einem Spaziergang

in unserem Park

Feiern Sie in unserem Festsaal im Haus „Wildrose“

Tischreservierung erbeten unter:

REISEBÜRO
Kütiner Straße 09 • 19406 Sternberg• Telefon (0 38 47) 3 13 07
E-Mail: info@reisebuero-karin-blohm.de · www.reisebuero-karin-blohm.de

Tagesfahrten ab Crivitz und Sternberg (weitere Orte auf Anfrage)
08.08./ 05.09.2017  Einkaufsfahrt nach Polen  25,- €
22.07.2017 Zusatztermin: Kopenhagen mit Stadtrundfahrt 58,- €
23.07.2017 IGA Berlin inkl. Eintritt und Seilbahn 49,- €
06.08.2017  Sylt zur Heideblüte mit Inselrundfahrt und Freizeit  58,- €
10.08.2017 Besichtigung der AIDAsol in Hamburg inkl. Führung und  
 Mittagessen an Bord, Besuch der Elbphilharmonie möglich 74,- €
26.08.2017 Hagenbeck´s Tierpark in Hamburg inkl. Eintritt 40,- €
02.09.2017  Störtebeker-Festspiele, PK 2 55,- €
09.09.2017 Insel Hiddensee mit Kutschfahrt und Mittagessen 62,- €
16.09.2017 Wasserlichtkonzert in Hamburg, Stadtrundfahrt, Freizeit,  
 Möglichkeit zum Besuch der Elbphilharmonie 32,- €
01.10.2017 Fischmarkt Hamburg mit Besuch der Elbphilharmonie 25,- €

Begleitete Gruppenreisen 2017/2018 ab Crivitz und Sternberg
13.09. - 15.09.2017  Minikreuzfahrt nach Oslo, HP ab 270,- €
01.12. - 03.12.2017  Adventsreise nach Pirna mit Strietzelmarkt Dresden HP  ab 280,- €
06.10. - 13.10.2018  Flussreise auf der Seine mit der A-rosa Viva   ab 1.468,- € 
28.10. - 16.11.2018  22-tägige Neuseelandrundreise mit Zwischenübernachtung 
 in Singapur auf H/ R-Flug   ab 6.950,- €

weitere Tagesfahrtenangebote im Reisebüro

Pizza  aus  dem  Holzofen !!!

Maikamp 7 • 19406 Sternberg
Tel. 03847 - 43 68 468 • mobil 0175 - 530 81 85

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 17–21 Uhr  •  Sa. - So.: 11 - 14 u. 17 - 21 Uhr

 

 

Tipps & Termine
Wissen was los ist!

Top aktuell!
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Bahnhofstr. 15 · 19412 Brüel
Fon: 038483 279015

Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 
Sa. 9.00 – 12.00 Nur solange der Vorrat reicht!

Jetzt schon an den Schulanfang denken!
NEU im Sortiment: Schreibwaren von


